
14. Hans-Habres-Gedächtnisturnier 
am Freitag, 29.06. ab 17.30 Uhr 

Der SV Tannheim lädt Sie herzlich  
zum 14. Hans-Habres-Gedächtnisturnier ein 

 
 
 

14. Hans-Habres- 
Gedächtnisturnier 

Am Freitag 29.06. ab 17.30 Uhr 
 

Der SV Tannheim lädt Sie herzlich zum 
14. Hans-Habres-Gedächtnisturnier ein 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Wo?   Sportgelände Tannheim 
Wann?  Freitag 29.06. 
   Die ersten Begegnungen beginnen um 17.30 Uhr 
    
 
Teilnehmende AH-Mannschaften am Kleinfeldturnier: 
 

SV Aichstetten TSV Aitrach 
FC Tannheim SV Erlenmoos 
SV Dettingen Hinter Mailand 
SV Haslach SV Tannheim   

 
 
Gespielt wird auf 2 Kleinfeldern im Spielmodus Jeder gegen Jeden. 
Für das leibliche Wohl wird bestens gesorgt sein - der Eintritt ist natürlich frei. 
 
 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen. 
SV Tannheim e.V. 
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Aus der Arbeit des Gemeinderats 
- öffentliche Sitzung vom 25.06.2018 
1. Bauantrag 
 Der Gemeinderat hat zu dem Bauantrag Erweiterung einer 

Maschinenhalle auf Gewann Grieß, Tannheim-Arlach, das 
gemeindliche Einvernehmen hergestellt. 

2. Umsetzung der Eigenkontrollverordnung im Bereich der 
Kanalisation  

 - Vergabe der Sanierungsleistungen 2018/2019 
 In der Sitzung vom 06.11.2017 wurde mit der AGP Ingenieur-

gesellschaft mbH beschlussmäßig das Sanierungsprogramm 
2018/2019 festgelegt. Im Rahmen der beschränkt öffentli-
chen Ausschreibung der Sanierungsleistungen wurden fünf 
Firmen aufgefordert, ein Angebot einzureichen, von denen 
drei davon Gebrauch machten. Die Bauleistungen wurden 
sodann beschlussmäßig nach vorheriger ingenieurseitiger 
Prüfung auf der Grundlage des Angebots an die Fa. Swietels-
ky-Faber, Landsberg, zur vorläufigen Bruttoangebotssumme 
von 172.633,54 € vergeben. Die Sanierungsleistungen sollen 
voraussichtlich ab dem 01.09.2018 beginnen und bis spätes-
tens zum 31.05.2019 beendet sein. 

3. Einführung des Neuen Kommunalen Haushalts- und 
Rechnungswesens für Baden-Württemberg (NHKR) zum 
01.01.2019  

 -  Anwendung von Vereinfachungsregelungen zur erstma-
ligen Bewertung  

 -  Ausübung des Wahlrechts zum Verzicht auf den Ansatz 
geleisteter Investitionszuschüsse in der Eröffnungs-
bilanz  

 - Gliederung des Produktplans in Teilhaushalte  
 -  Festlegung von Wertgrenzen für die Erfassung von 

immateriellen und beweglichen Vermögensgegen-
ständen 

 Nach Vortrag durch den Kämmerer beschloss der Gemein-
derat einstimmig, den Haushalt zum 01.01.2019 auf das 
neue Kommunale Haushalts- und Rechnungswesen für 
Baden-Württemberg umzustellen. Die Vereinfachungsregeln 
zur Vermögensbewertung werden wie beschrieben ange-
wendet. Die Verwaltung wurde zudem ermächtigt, die Ent-
scheidung über deren weitere Anwendung zu treffen. Ferner 
wird das Wahlrecht zum Verzicht auf den Ansatz geleiste-
ter Investitionszuschüsse in der Eröffnungsbilanz ausgeübt. 
Die Wertgrenze von 1.000 Euro netto für bewegliche Vermö-
gensgegenstände wurde zur Kenntnis genommen. Schließlich 
wurde der Gliederung des Gesamthaushalts in 7 Teilhaushalte 
zugestimmt. 

4. Bekanntgaben und Anfragen 
 Von der Verwaltung wurde u.a. bekannt gegeben: 
 -  Bewilligung von Ausgleichstockmitteln zur Sanierung des 

Rathauses in 2019 in Höhe von 200.000 €; 
 -  Die beiden stellvertretenden Bürgermeister, Frau Freisinger 

und Herr Dr. Storch, berichteten umfänglich über die Ver-
keimung des örtlichen Trinkwassers. In enger Abstimmung 
mit dem Landratsamt Biberach – Kreisgesundheitsamt – 
wurden rasch die erforderlichen Maßnahmen gemeind-
licherseits ergriffen. Im Maßnahmenkatalog waren dies 
insbesondere die permanente Entnahme von Wasserpro-
ben an neuralgischen Punkten, die sofortige Trennung der 
beiden Versorgungszonen, Sichtkontrollen, der Aufbau der 
Desinfektionsanlage mit anschließender Chlorung sowie 
schließlich die derzeit laufende Prüfung des Chlorgehalts 
im Trinkwasser der Hochzone. Das Kreisgesundheitsamt 
hat außerdem zwischenzeitlich der Gemeinde eine tadel-
lose Informationspflicht gegenüber ihren Einwohnerinnen 
und Einwohnern bescheinigt. Der eindeutige Grund der Ver-
keimung war am Sitzungstag noch nicht klar und deutlich 
erkennbar. Jedenfalls wird in diversen Richtungen geprüft. 
Das Kreisgesundheitsamt kann derzeit zudem noch nicht 
verbindlich zusagen, wie lange die Chlorung in der Hoch-
zone andauern wird. Hier sind zunächst die Grenzwerte der 
bundesdeutschen Trinkwasserverordnung einzuhalten, die 
einen sehr hohen Standard vorschreiben. Sobald sich ver-
besserte Laborergebnisse einstellen, wird das Kreisgesund-
heitsamt die neue Lage bewerten und in Abstimmung mit 
der Gemeinde weiter entscheiden. Einwandfreies Trinkwas-
ser ist ein hohes Gut. Die Gemeinde wird daher versuchen, 
den Grund der Verkeimung möglichst schnell ausfindig zu 
machen. 

 -  Derzeitige Leerung der Sinkkästen der Straßeneinlauf-
schächte; 

 Aus der Mitte des Gemeinderats wurde bemerkt: 
 -  Betonsanierung am neuen Bachgeländer in der Schäfer-

gasse sowie partielle Reinigung des Ortsbaches mit Absetz-
becken. 

Anzeige einer Brauch- oder Gartenwasserzisterne 
sowie Brunnen- und Quellwasseranlagen zur Eigen-
wasserversorgung 
In den Jahren 2008/2009 hatte die Gemeinde schon bei sämtli-
chen Grundstückseigentümern den Betrieb von Zisternen sowie 
Brunnen- und Quellanlagen abgefragt. Die wohl meisten Grund-

A������� B���������������

Stellenausschreibung  

Die Gemeinde Tannheim sucht aufgrund des Renteneintritts einer langjährigen Fachkraft 
zum 01. September 2018 eine

Reinigungskraft  
für die Grundschule und die Sporthalle. 

Die Anstellung erfolgt im Rahmen eines Teilzeitverhältnisses oder eines geringfügigen Beschäftigungsverhält-
nisses (6 – 8 Std. pro Woche). 

Wenn Sie Interesse an dieser Tätigkeit haben, erbitten wir Ihre schriftliche Bewerbung bis spätestens 06. Juli 
2018 an das Bürgermeisteramt Tannheim, Rathausplatz 1, 88459 Tannheim. 

Weitere Auskünfte erteilt Ihnen Herr Blanz, Tel. (08395) 922-13 oder Herr Wohnhaas, Tel. (08395) 922-14. 
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stückseigentümer haben dabei den Betrieb dieser Anlagen der 
Gemeinde gemeldet. 
Wir weisen darauf hin, dass Zisternen und Brunnen- wie auch 
Quellanlagen, die noch nicht gemeldet wurden oder seither neu 
in Betrieb gegangen sind, bis spätestens zum 31.07.2018 der 
Gemeinde gemeldet werden müssen. Meldeformulare erhalten 
Sie im Rathaus am Auslagestand. 
Wir weisen zudem ausdrücklich darauf hin, dass Zisternen und 
Brunnen- wie auch Quellanlagen den allgemein anerkannten 
Regeln der Technik entsprechen müssen. Es darf somit insbeson-
dere keine Verbindung zu öffentlichen Trinkwasserversorgungs-
netzen bestehen, die eine Verschmutzung mit nachfolgender 
Verkeimung des Trinkwassers auslösen kann. Bei Fragen hierzu 
wenden Sie sich bitte umgehend an einen Heizungs- und Sani-
tärfachbetrieb mit DVGW-Zertifizierung. 

Aufforderung zur 2. Abschlagszahlung  
für Wasserzins-/Abwassergebühren 
Am 30.06.2018 wird die Abschlagszahlung für Wasserzins- und 
Abwassergebühren für das 2. Quartal 2018 zur Zahlung fällig. 
Die Höhe des Abschlages ersehen Sie auf Ihrer Jahresrechnung 
vom 14.12.2017. 
Für diese Abschlagszahlung zum 30.06. ergeht keine gesonderte 
Abschlagsrechnung. 
Wir bitten den Zahlungstermin unbedingt einzuhalten, da sonst 
wenige Tage danach automatisch Mahngebühren und Säumnis-
zuschläge berechnet werden. 
Soweit eine Einzugsermächtigung erteilt worden ist, werden die 
zahlungsfälligen Beträge vom Konto abgebucht. 

Kontrolle von Wasseruhren 
Die Gemeinde bittet alle Grundstückseigentümer und Mieter, in 
regelmäßigen Abständen die Stände ihrer Wasseruhren zu über-
prüfen. Immer wieder kann es vorkommen, dass durch schad-
hafte Hausinstallationsanlagen Wasserverluste auftreten, die erst 
zu spät entdeckt werden. Für den Eigentümer kommen schließ-
lich zum möglicherweise sehr hohen Schaden an Gebäuden und 
Einrichtungen auch noch bei der Wasserabrechnung hohe Nach-
zahlungen an die Gemeinde hinzu. Wir bitten deshalb nochmals 
in Ihrem eigenen Interesse; Überprüfen Sie regelmäßig den Stand 
Ihrer Wasseruhr! 

Das Fundamt informiert �
Folgende Fundsache wurde im Rathaus 
abgegeben: 
•	 Sonnenbrille mit Etui 
Der Gegenstand ist beim Public Viewing am 17.06.2018 liegen 
geblieben. 
Weitere Informationen erhalten Sie während der üblichen Öff-
nungszeiten in Ihrem Rathaus, Zimmer 6, Tel. 922-16. 
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Jugendfeuerwehr 
Wir treffen uns am Montag, 02. Juli 2018 um 18:30 Uhr im Feu-
erwehrhaus. 
Der Kommandant 

DRK O��������� 
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DRK Bereitschaft freut sich riesig 
Am 05.06.2018 trafen sich Frau Brauchle, Herr Haug (Geschäfts-
führer DRK KV Biberach), Manuela Springer und Jochen Christ 
im Büro von Frau Brauchle. Es ist endlich so weit und die Freude 
riesengroß. Nach nun endlich über 10 Jahren ist es soweit, dass 
das DRK Rot an der Rot neue Räumlichkeiten bekommt. Nun 

ist es möglich, Ausbildung, Material und Fahrzeuge in einem 
Gebäude unter zu bringen. Bis jetzt ist es leider so, dass alles 
verteilt in Rot an der Rot ist und im Einsatzfall erst alles zusam-
mengesucht werden muss. 
Einen großen Dank an Frau Brauchle und den Gemeinderat, die 
alle unseren Notstand erkannt haben und uns so die Möglichkeit 
geben, uns in Rot an der Rot und Tannheim wieder neu aufzu-
stellen und in den Gemeinden zu etablieren. Neuer Standpunkt 
wird in den ehemaligen Räumlichkeiten der Post sein. 
Nun warten wir noch auf die Genehmigung für die Umnutzung 
der Räumlichkeiten und dann möchten wir zügig mit dem Umbau 
beginnen. 

Zusätzlich wird wenn die Räumlickheiten fertig sind die Fahr-
schule Vogel bei uns mit einziehen. Dadurch wird in Rot an der 
Rot die Fahrschule erhalten und alle Roter haben die Möglichkeit 
am Ort in die Fahrschule zu gehen, das war ein großes Anliegen 
von Frau Brauchle, dass die Fahrschule am Ort erhalten bleibt. 
Die DRK Bereitschaft Rot an der Rot bedankt sich bei allen Betei-
ligten, die uns auf dem langen Weg zu diesem Ziel begleitet und 
geholfen haben. 

Bereitschaftsleiter 
Jochen Christ 

VHS Illertal
Tel.: 07354-934 661, Fax: 9318-34, E-mail: vhs.Illertal@t-online.de
Geschäftszeiten: Montag, Dienstag und Freitag: 9.00 bis 11.30 Uhr, 
Montag und Donnerstagnachmittag von 15 – 17 Uhr, mittwochs
geschlossen. Ihre Anmeldungen können Sie telefonisch, auch
auf den AB, schriftlich per Post, Fax oder Email an uns senden.
Über unsere Homepage können Sie sich zu jeder Zeit ganz einfach
anmelden.

Es sind noch Plätze frei: 
Donnerstag, 28.06.2018 
Qigong am Vormittag, bei gutem Wetter im Freien (Chris-
tina Mack), 6 Termine (bis 2.08.2018), 9 – 10 Uhr, 36 Euro, kath. 
Gemeindehaus Erolzheim 
 

Fahrt zu Primavera mit Garten- und Firmenführung: Rosen-
fest im Allgäu  
Samstag, den 7. Juli 2018, Abfahrt am Rathaus Erolzheim 
8.30 Uhr 

NEU! Outdoor Yoga am Morgen und am Abend am Sinnin-
ger Badesee  mit Irene Schrunner Infos auf unserer Home-
page und im Büro

Lust auf Volkshochschule? 
Sie sind qualifiziert, haben Ideen und Lust bei uns Kurse anzu-
bieten? 
Wir planen das neue Semesterprogramm Herbst/Winter 2018 
– neue Kurse beginnen im September. Vereinbaren Sie einen 
Termin mit uns! 
Gerne nehmen wir Vorschläge von unseren KursteilnehmerIn-
nen zur Planung des neuen Semesters entgegen! 
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Kfz-Zulassungsstelle in Laupheim am Montag, 
25. Juni, wegen Heimatfest geschlossen 
Am Montag, 25. Juni 2018, ist die Kfz-Zulassungsstelle in Lau-
pheim aufgrund des Kinder- und Heimatfestes geschlossen. Die 
Zulassungsstellen Biberach, Ochsenhausen und Riedlingen sind 
zu den gewohnten Öffnungszeiten geöffnet. 

Oberschwäbisches Museumsdorf Kürnbach  
Führung durch die Sonderausstellung „Leben am Rand. 
Anderssein im Dorfalltag“ 
Zu einer kostenlosen Führung durch die Sonderausstellung „Leben 
am Rand. Anderssein im Dorfalltag“ lädt das Oberschwäbische 
Museumsdorf Kürnbach für Sonntag, 24. Juni 2018, 15 Uhr, ein. 
Museumsleiter Dr. Jürgen Kniep führt interessierte Besucher durch 
die aktuelle Sonderausstellung. Die Ausstellung im Göffinger Hir-
ten- und Armenhaus wirft einen Blick auf die Menschen, die zwi-
schen 1820 und 1960 in diesem Armenhaus gelebt haben und 
durch ihren Lebenswandel von den gängigen Norm- und Moral-
vorstellungen abwichen, und veranschaulicht, wie „das Dorf“ mit 
diesen Menschen umging. 

Öffentliche Führung rund ums Landleben anno dazumal  
Für Sonntag, 1. Juli 2018, lädt das Museumsdorf Kürnbach um 
15 Uhr zu einer kostenlosen öffentlichen Führung rund ums Land-
leben anno dazumal ein. 
Unter dem Motto „Geschichte und Geschichten“ bringt Muse-
umsführerin Tina Althoff den Besucherinnen und Besuchern das 
oberschwäbische Landleben anno dazumal auf unterhaltsame 
Weise näher. Wie sah der Dorfalltag vor rund 100 Jahren aus? 
Wer lebte auf dem Land? Welchen Arbeiten gingen die Men-
schen nach? Was für Abwechslungen boten sich zum arbeits-
reichen Landleben? Diese und weitere Fragen beantwortet Tina 
Althoff auf einem Rundgang durch verschiedene Museumsge-
bäude. Darüber hinaus kennt Althoff auch manche heitere und 
spannende Anekdote darüber hinaus. Treffpunkt für die Führung 
ist um 15 Uhr am Eingangsgebäude. Die Führung ist kostenlos. 
Fürs leibliche Wohl sorgt Friedhelm Brand in der Kürnbacher Ves-
perstube mit dem idyllischen Biergarten. Für den kleinen Hunger 
gibt es frisch Gebackenes bei Museumsbäcker Dietmar Neltner 
im historischen Backhaus. 

Das Straßenamt informiert:  
Stahlschutzplanken im Mittelstreifen der B 30 zwischen Lau-
pheim Süd und Barabein werden umgerüstet 
Ab Montag, 25. Juni 2018 werden im Auftrag des Straßenamtes 
des Landkreises Biberach die Stahlschutzplanken im Mittelstrei-
fen der B 30 von Laupheim Süd bis Barabein in beiden Fahrtrich-
tungen ausgewechselt. Gleichzeitig wird in einem Teilbereich die 
Entwässerungsrinne in Fahrtrichtung Laupheim-Biberach saniert. 
Zur Verbesserung der Verkehrssicherheit wird das bisherige 
Schutzplankensystem durch ein neues, durchbruchsicheres Sys-
tem ersetzt. 
Für diese Arbeiten muss je Fahrtrichtung die linke Fahrspur (Über-
holspur) gesperrt werden. Die Sperrung der Überholspuren wird 
bereits am Freitag, 21. Juni 2018 eingerichtet. Zur Sicherheit der 
Verkehrsteilnehmer, der Mitarbeiter der Schutzplankenfirma und 
der Straßenmeisterei wird die zulässige Höchstgeschwindigkeit 
im Bereich der Baustelle auf 60 Kilometer pro Stunde begrenzt. 
Die arbeitsintensive Umrüstung der Schutzplanken und die Sanie-
rung der Entwässerungsrinne sollen bis Freitag, 12.Oktober 2018   
abgeschlossen sein. 
Die Verkehrsführung und der Bauablauf sind darauf ausgelegt, den 
Verkehr möglichst wenig zu beeinträchtigen. Aufgrund der Ver-
kehrsdichte können zeitweise Einschränkungen des Verkehrsflus-
ses jedoch nicht ausgeschlossen werden. Ortskundige werden 
gebeten, den betroffenen Bereich großräumig zu umfahren. 
Die Kosten für die Maßnahme, rund 1,5 Millionen Euro, werden 
vom Bund getragen. Informationen zur Baustelle können auch im 

Baustelleninformationssystem (BIS) des Landes Baden-Württem-
berg unter www.baustellen-bw.de abgerufen werden. 

Belag auf der K 7597 zwischen Winterstettendorf und Ober-
essendorf wird saniert 
Von Mittwoch, 4. Juli, bis voraussichtlich Freitag, 13.Juli 2018, wird 
der Belag auf der K 7597 zwischen Winterstettendorf und Oberes-
sendorf saniert.  Die Arbeiten beginnen am Ortsende von Winterstet-
tendorf und enden etwa 150 Meter vor der Einmündung der K 7529 
von und nach Winterstettenstadt in die K 7597 vor Oberessendorf. 
Der Verkehr der K 7597 wird in Winterstetttendorf über die K 7560 
nach Winterstettenstadt und weiter über die K 7529 und die K 
7597 nach Oberessendorf in beide Fahrtrichtungen umgeleitet. 
Informationen über die Baustelle können auch im Baustellenin-
formationssystem (BIS) des Landes Baden-Württemberg unter 
www.baustellen-bw.de abgerufen werden. 

Das Kreis-Berufsschulzentrum lädt ein 
Vortrag „Digitale Spurensuche – warum Datenschutz uns 
alle angeht“ 
Datenschutz und die Wahrung der Privatsphäre im digitalen Zeit-
alter sind Thema eines Vortrags am Mittwoch, 4. Juli 2018 um 
18 Uhr in der Bibliothek/Mediothek im Kreis-Berufsschulzent-
rum Biberach. Täglich nutzen wir Google, Apps, Payback-Kar-
ten und so weiter und wissen dabei gar nicht, welche unserer 
Daten gespeichert werden. Der Facebook-Skandal hat vor kur-
zem gezeigt, wie sorglos mit persönlichen Daten umgegangen 
wird. Referentin Christa Rahner-Göhring ist Diplom-Pädagogin 
und Infobrokerin (IHK-Zertifikat) und wird mit einer Reise durch 
den ganz gewöhnlichen digitalen Alltag aufzeigen, was für Ver-
braucherinnen und Verbraucher wichtig ist, um selbstbestimmt mit 
den eigenen Daten umzugehen. Der Eintritt zum Vortrag ist frei. 

Das Landwirtschaftsamt informiert: 
Gläserne Produktion auf zwei Bauernhöfen in Allmannsweiler 
Am Sonntag, 1. Juli 2018, von 12 bis 17 Uhr findet auf den Bau-
ernhöfen der Familien Müller und Sailer in Allmannsweiler eine 
„Gläserne Produktion“ statt. Die Aktion möchte der Bevölkerung 
Einblicke in Tierhaltung, Produktion und Vermarktung geben. 
Im Rahmen der 750-Jahrfeier des Ortes öffnen die beiden Milch-
viehbetriebe ihre Stalltüren. Es gibt Führungen durch die Ställe 
mit Besichtigung der Melkanlage und des Melkroboters. Das 
Landwirtschaftsamt ist durch die Biberacher Ernährungsakade-
mie (B-EA) mit zwei Ständen vor Ort vertreten und informiert zum 
Thema Milch. Die Besucher erfahren Interessantes über Milch- 
und Milchprodukte und dürfen auch selbst ihr Wissen testen. 
Das Festprogramm der 750-Jahrfeier beginnt bereits um 9.15 Uhr 
mit einem Festgottesdienst und wird durch einen Festakt und eine 
Gewerbeschau abgerundet. Mit einem Zügle kann man alle teil-
nehmenden Betriebe gut erreichen. 
Für Verpflegung mit Mittagessen sowie Kaffee und Kuchen ist 
gesorgt. 

Die Obst- und Gartenbauakademie Biberach lädt ein: 
Führung durch den Kreislehrgarten 
Obst-, Beeren-, Kräuter- und Gemüsegarten, Stauden und Zier-
gehölze – der Kreislehrgarten ist nicht nur für Vögel und Bienen 
ein Paradies. Alexander Ego von der Kreisberatungsstelle für Gar-
ten- und Obstbau stellt in einer zweieinhalbstündigen Führung am 
Freitag, 6. Juli, die verschiedenen Themengärten vor. Treffpunkt ist 
um 14 Uhr im Kreislehrgarten am Landwirtschaftsamt Biberach. 
Bei der Führung im Kreislehrgarten werden Gartenfreunde über 
das Konzept und die Anlage der Themengärten informiert und 
erfahren praktische Tipps zur Pflanzenverwendung und Pflege. 
Pflanzbeispiele, wie „Sonnentänzer“ und „Schattenkünstler“, sol-
len sowohl für den eigenen Garten als auch für kommunale Grün-
anlagen inspirieren. 
Die Teilnahmegebühr beträgt drei Euro pro Person. Verbindliche 
Anmeldung bis Mittwoch, 4. Juli, unter Telefon 07351 52-6702, 
per Fax an 07351 52-50413 oder per E-Mail an landwirtschaft-
samt@biberach.de, Anmeldeformular unter www.ogab.info. 
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Auf dem Bauernhof der Familie Maucher 
An einem Mittwoch im Mai wanderten Kindergarten- und Krippen-
kinder gemeinsam zum Bauernhof der Familie Maucher. 
Herzlich begrüßte Frau Maucher mit ihrer Familie und dem Hof-
hund die Kinder. 
Danach wurden die Kinder in verschiedene Kleingruppen aufge-
teilt, denn es standen viele Station für sie bereit. 
Die Sternschnuppenkinder besuchten zuerst den Kälberstall. Dort 
standen 45 Jungtiere, die auch schon sehr neugierig auf die Kin-
der warteten. 

Frau Maucher sen. zeigte uns ein neugeborenes Kälbchen. Fleis-
sig fütterten die Kinder die Kälbchen und beobachteten ihr neu-
gieriges Wesen. In der Kälberkammer füllten wir einen Kälbereimer 
mit Wasser und spritzten mit den Zapfen. Dabei mussten alle 
sehr viel lachen. 

Nach dieser Stallarbeit hatten alle einen Bärenhunger. 
Auf Stohballen und Bänken ließen sich die Kinder das Vesper 
schmecken, dazu gab es leckeren warmen Kaba. 
Später durften die Kinder selber Butter machen. Ein Glas mit 
Sahne schüttelten sie sehr, sehr, sehr lange. Nach einiger Zeit 
entstand dann endlich Butter. 
Frisch gestärkt zeigte Herr Maucher den Kindern seinen Kuh- 
Laufstall mit all seinen schwarz-weißen Kühen. Aufmerksam hör-
ten sie zu, wie er und sein Sohn Moritz den Melkvorgang erklärten. 

Als alle Kühe fertig gemolken waren, steichelten sie die wunder-
schöne braune Kuh Heidi. 
Zum Schluß besuchte Frau Maucher mit uns die Schafe und die 
Kinder fütterten sie mit altem Brot. 
Am Ende unseres Besuches schauten alle zu, wie die Kuhherde 
nach dem langen Winter endlich wieder auf die grüne Weide 
durfte. 
Müde, aber mit vielen schönen Erlebnissen und Eindrücken kehr-
ten wir mittags in den Kindergarten zurück. 
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Grundschule Tannheim
Die Grundschule Tannheim hat die beste Fußballmannschaft 
von Südwürttemberg 
Im Frühjahr gewann die Fußballmannschaft der Grundschule 
Tannheim zunächst das Illertalturnier und später errang sie den 
1. Platz im Landkreis Biberach. 
Am Donnerstag, 21. Juni 2018 fuhren die Schüler mit ihren Betreu-
ern nach Vogt, dort fanden die südwürttembergischen Meis-
terschaften statt. Als Begleitpersonen fuhren Frau Resch, Herr 
Butscher und Herr Müller mit. 
Beim ersten Spiel begann die Mannschaft zunächst nervös und 
unkonzentriert. Trotzdem gelangen knappe Siege gegen die 
Schule aus Weidenstetten 3:2 und die Pestalozzigrundschule 
aus Friedrichshafen 4:3. Nach diesen 2 Spielen war das Halb-
finale sicher. Im letzten Gruppenspiel gegen den späteren Tur-
nierzweiten aus Oberzell verloren wir 0:6. 
In einer längeren Spielpause besannen sich die Spieler, motiviert 
durch ihren Betreuer Herr Butscher, auf ihre Stärken. 
Durch gutes Zusammenspiel bei voller Konzentration wurde ein 
leistungsgerechtes 3:3 gegen Grünkraut erreicht. Zum Glück hiel-
ten die Nerven beim 9 m – Schießen, sodass am Schluss ein 5:4 
Sieg feststand. Im Endspiel gegen die bekannten Gegner aus 
Oberzell ging es zu Beginn hin und her. Der Gegner wunderte 
sich, dass zwar die gleichen Spieler wie am Vormittag gegen 
sie kämpften, aber die Mannschaftsleistung viel besser war. Am 
Ende stand es 4:2. 
Die Grundschule aus Tannheim stellt 2018 die beste Fußball-
mannschaft von Südwürttemberg. Am 21. Juli geht es zur 
Landesmeisterschaft nach Sinsheim im Stadion von der TSG 
Hoffenheim. 
Erfolgreich waren: Anton Resch (6 Tore, 4 davon im Endspiel), 
Tim-Luca Hurter (6 Tore), Arda Öztürk (2 Tore), Maxi Imort (1 Tor) 
und Tom Butscher (1 Tor).
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katholisch

Homepage: se-rot-iller.drs.de

 

Kirchliche Nachrichten 

 
 

Das Pastoralteam 
der Seelsorgeeinheit Rot-Iler
Pfarradministrator Dekan Sigmund Schänzle
Pfarrvikar Pater Albert Kannaen: Tel. 08395 / 93109
Pfarrvikar Gordon Asare: Tel. 08395 / 93699-11
e-mail: gordon.asare@drs.de
Pastoralreferentin H. Weiß: Tel. 08395 / 93699-12
e-mail: Hildegard.Weiss@drs.de
Pfarrer i.R. Günter Hütter: Tel. 08395 / 9369181

Kath. Pfarramt St. Verena, Rot a.d. Rot
(Zentrales Pfarramt für die Seelsorgeeinheit)
Pfarrbüro: I. Schmidberger
Tel. 08395 / 93699-0,  Fax 08395 / 93699-20
e-mail: StVerena.RotadRot@drs.de
Öffnungszeiten: Montag 08.00 – 12.30 Uhr
 Donnerstag 14.00 – 19.00 Uhr

Kath. Pfarramt St. Martin, Tannheim
Pfarrbüro: F. Hecker
Tel. 08395 / 2348, Fax 08395 / 7834
e-mail: StMartinus.Tannheim@drs.de
Öffnungszeiten: Mittwoch 18.00 – 20.00 Uhr

Kath. Pfarramt St. Konrad, Berkheim
Pfarrbüro: M. Denz u. I. Maier
Tel. 08395 / 1248, Fax 08395 / 93100
e-mail:  StKonrad.Berkheim@drs.de (neu) 
Öffnungszeiten: Montag u. Donnerstag
 14.30 Uhr - 16.30 Uhr

Kath. Pfarramt St. Kilian, Ellwangen
Pfarrbüro: H. Föhr
Tel. u. Fax 07568 / 241
e-mail: pfarramt-ellwangen@web.de
Öffnungszeiten: Mittwoch 09.00 – 10.00 Uhr

Kath. Pfarramt St. Petrus, Haslach
Pfarrbüro: A. Schäle
Tel. 08395 / 2394, Fax 08395 / 934898
e-mail: StPetrusinKetten.Haslach@drs.de
Öffnungszeiten: Mittwoch 18.00 – 19.30 Uhr

Beerdigungsbereitschaft und Ansprechpartner in dringen-
den seelsorgerlichen Angelegenheiten 
1. – 7. Juli 2018 
Pfarrvikar Gordon Asare, Tel. 08395 - 93699-11 
Pastoralreferentin Weiß, Tel. 08395 - 93699-12

Gottesdienste in St. Martin, Tannheim

Samstag, 30. Juni 
19.00 Uhr	 Eucharistiefeier (f. Bruno Wohnhaas u. verst. Angeh., 

wir gedenken auch Bruno Denzel) 
Montag, 2. Juli – Fest Mariä Heimsuchung 
10.30 Uhr	 Eucharistiefeier 
Dienstag, 3. Juli – Hl. Thomas 
17.00 Uhr	 Rosenkranzgebet 
Mittwoch, 4. Juli – Hl. Ulrich 
07.40 Uhr	 Schülergottesdienst 
17.00 Uhr	 Anbetung 
Donnerstag, 5. Juli 
09.00 Uhr	 Gebetskreis Mütter beten für ihre Kinder (im Gemein-

dehaus) 

Freitag, 6. Juli  – Herz-Jesu-Freitag 
10.30 Uhr	 Eucharistiefeier (f. Johann u. Johanne Martin u. verst. 

Angeh.,) 
17.00 Uhr	 Rosenkranzgebet 
Sonntag, 8. Juli 
10.00 Uhr	 Festgottesdienst anlässl. des 50jährigen Priesterju-

biläums von Herrn Pfarrer Hütter, mitgestaltet vom 
Chor Tritonus 

Ministrantenplan 
Samstag, 30.06  
19.00 Uhr	 Eucharistiefeier 
	 Peter Stützle - Jakob Graf 
	 Pius Graf - Denis Ramadani 
	 Jamie Knauer - Celine Imort 
Mittwoch, 04.07 
07.40 Uhr	 Schülermesse 
	 Anton Resch - Markus Bast 
	 Tim-Luca Hurter - Kathrin Langlouis 
Sonntag 08.07   
10.00 Uhr	 50-jähriges Priesterjubiläum von Pfarrer Hütter 
	 Rauchfass: Stefan Schlecht - Sabrina Dorn 
	 Altar: Andreas Angele - Alexander Schlecht 
	 Leuchter: Maria Rehm - Barbara Ziesel 
	 Riege: Alle Ministranten 

Gottesdienste in St. Verena, Rot

Samstag, 30. Juni 
12.30 Uhr	 evang. Trauung von Dorothea Kutter u. Daniel Steiner 
Sonntag, 1. Juli – 13. Sonntag im Jahreskreis 
08.30 Uhr	 Eucharistiefeier, mitgestaltet vom Kirchenchor (Jahr-

tagsmesse f. Elisabeth Gapp, wir gedenken auch Wil-
helmine Schädler, Josefine Bader, Wallise, Walburga 
u. Paul Bollin u. verst. Angeh.) 

Dienstag, 3. Juli – Hl. Thomas 
19.00 Uhr	 Eucharistiefeier (Jahrtagsmesse f. Gabi Ziesel, wir 

gedenken auch Norbert u. Josefine Kunz u. verst. 
Angeh., Hermann Kling, Katharina u. Rainer Grießer) 

Donnerstag, 5. Juli 
kein Schülergottesdienst 
Freitag, 6. Juli – Herz-Jesu-Freitag 
vormittags Hauskommunion 
Sonntag, 8. Juli – 14. Sonntag im Jahreskreis 
10.00 Uhr	 Wort-Gottes-Feier 
10.00 Uhr	 Kinderkirche im Kapitelsaal 

Gottesdienste in St. Petrus, Haslach

Sonntag, 1. Juli – 13. Sonntag im Jahreskreis 
08.30 Uhr	 Eucharistiefeier (f. Anneliese Patscheider, wir geden-

ken auch Magnus Simmler, Kreszentia Högerle u. 
verst. Angeh.) 

	 - im Anschluss Kuchenverkauf der Ministranten für 
die Rom-Wallfahrt - 

10.00 Uhr	 Kinderkirche im Kindergarten 
Dienstag, 3. Juli – Hl. Thomas 
07.45 Uhr	 Schülergottesdienst 
Mittwoch, 4. Juli  – Hl. Ulrich 
19.00 Uhr	 Eucharistiefeier (f. Agnes u. Alois Sailer u. verst. Angeh.) 
Sonntag, 8. Juli – 14. Sonntag im Jahreskreis 
Tag der Ewigen Anbetung 
08.30 Uhr	 Eucharistiefeier (f. Eugen Schöllhorn, wir gedenken 

auch Richard u. Johanna Walter u. verst. Angeh., Willi 
Traub) mit Aussetzung des Allerheiligsten 

anschl. Anbetung 
18.00 Uhr	 Abschluss mit eucharistischem Segen 

Gottesdienste in St. Kilian, Ellwangen

Sonntag, 1. Juli – 13. Sonntag im Jahreskreis / 
Kiliansfest 
10.00 Uhr	 Feierliches Hochamt zum Patrozinium, mitgestaltet 

vom Kirchenchor 
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Samstag, 7. Juli – 14. Sonntag im Jahreskreis 
19.00 Uhr	 Eucharistiefeier (f. Pankraz u. Johanna Kiekopf, wir 

gedenken auch Antonia Dangel, Agnes Depfenhardt 
u. verst. Angeh., Hugo Wiest u. verst. Angeh. d. Fam. 
Kohlmus, Alfons Weber, Adelheid Buck u. verst. 
Angeh., Klara u. Gebhard Hörnle u. verst. Angeh., 
Karl Gindele) 

Gottesdienste in St. Konrad, Berkheim

Sonntag, 1. Juli – 13. Sonntag im Jahreskreis 
KEIN Rosenkranz 
10.00 Uhr	 Familiengottesdienst mit Aufnahme der Ministranten 
18.30 Uhr	 Rosenkranz in der Kapelle Bonlanden 
anschl. Flurprozession 
19.00 Uhr	 Andacht Kapelle Eichenberg zum Fest des kostba-

ren Blutes unseres Herrn 
Mittwoch, 4. Juli – Hl. Ulrich 
07.40 Uhr	 Schülergottesdienst 
Donnerstag, 5. Juli – Tag der Ewigen Anbetung 
16.00 Uhr	 Aussetzung des Allerheiligsten, anschl. Betstunden 

bis 19.00 Uhr 
19.00 Uhr	 Eucharistiefeier mit eucharistischem Segen 
Freitag, 6. Juli – Herz-Jesu-Freitag 
09.00 Uhr	 Eucharistiefeier 
Samstag, 7. Juli 
19.00 Uhr	 Eucharistiefeier 
Sonntag, 8. Juli – 14. Sonntag im Jahreskreis 
18.30 Uhr	 Rosenkranz in der Kapelle Bonlanden um geistliche 

Berufungen 
anschl. Flurprozession 

Informationen

Das Pfarramt Tannheim hat ab sofort eine neue E-Mail-Ad-
resse: StMartinus.Tannheim@drs.de 

Herzliche Einladung zum Kirchenpatrozinium 
Am 1. Juli 2018 feiern wir das Kiliansfest 
Im Anschluss an den Festgottesdienst um 10 Uhr, der vom Kir-
chenchor mitgestaltet wird, sind Sie herzlich zu einem kleinen 
Stehempfang mit Sekt und Kaffee in den Pfarrgarten eingeladen. 
Bei schlechtem Wetter findet der Stehempfang im Pfarrhaus statt. 
Auf Ihr Kommen freut sich 
der Kirchengemeinderat St. Kilian und Ursula Ellwangen

Taufsonntage in der Seelsorgeeinheit Rot-Iller 
22. Juli um 15.00 Uhr in Tannheim 
29. Juli um 11.15 Uhr in Berkheim 
(Taufgespräch für beide Taufsonntage am 13.07., 18 Uhr, im Pfar-
ramt Rot) 
Wer sein Kind an einem dieser Termine taufen lassen möchte, 
kann sich im Pfarramt Rot, Tel. 08395 - 936990, zu den üblichen 
Öffnungszeiten melden.

Firmvorbereitung 2018 
Beichtvorbereitung und Beichte für die Firmbewerber/innen: 
Freitag, 29.06., 
16.00 Uhr - 19.00 Uhr im Gemeindehaus in Berkheim (Pfarrstadl) 
Samstag, 30.06., 
09.00 Uhr – 12.00 Uhr im Gemeindehaus in Berkheim (Pfarrstadl) 
Samstag, 07.07., 
09.00 Uhr – 12.00 Uhr im Haus Faustin-Mennel im Kloster Bon-
landen

„Wer singt, betet doppelt“ 
Soll der Heilige Augustinus gesagt haben. Ob dieser Ausspruch 
genau so nun von ihm stammt oder nicht, es steckt eine tiefe 
Wahrheit drin. Singen bezieht noch einmal andere Fähigkeiten 
von uns Menschen mit ein. Singen „macht“ etwas mit uns, wirkt 
zurück auf Körper, Seele, Geist. Singen ist ein Aspekt von einem 
„ganzheitlichen“ Gebet, einem Gebet das den ganzen Menschen 
(und seine Fähigkeiten und Möglichkeiten) mit einbezieht. 

Singen im Gottesdienst hat einen besonderen Stellenwert. Es ist 
die vorrangige Art, wie wir den Gottesdienst aktiv mitgestalten. 
Die Wichtigkeit des Gesangs im Gottesdienst ist auch daran zu 
sehen, dass in einem jahrelangen Prozess ein neues Gotteslob 
erarbeitet wurde. Uns ist es nun in die Hand gegeben als Chance 
und als Aufgabe gleichermaßen: als Chance neue Lieder zu entde-
cken, in einer Sprache, wie wir sie heute sprechen, mit Gedanken, 
die uns bewegen als Aufgabe: uns dieses Liedgut zu erschließen. 
Letzteres ist nicht immer einfach, bedeutet es doch die Mühe des 
Einübens, das Aushalten, wenn es nicht gleich auf Anhieb gelingt, 
und den Verzicht (ab und zu) auf ein liebgewordenes altbekanntes 
Lied. Aber mit Aufgeschlossenheit für das Neue schaffen wir das. 
Wir haben in allen Gemeinden nun Sänger und Sängerinnen 
gefunden, die bereit sind, sich neue Lieder aus dem Liedplan 
anzuschauen und mit ihnen einzuüben bzw. den Gemeindegesang 
zu unterstützen (die Struktur unterscheidet sich in den einzelnen 
Gemeinden ein wenig). Wenn sie sich hier anschließen möchten: 
herzlich willkommen! Außerdem gebe ich den Liedplan an alle 
Chöre der Seelsorgeeinheit weiter, damit die neuen Lieder auch 
hier eingeübt werden können. 
Und vielleicht sind Sie musikbegeistert und schauen sich die Lie-
der zu Hause schon mal an? 
In jedem Monat gibt es ein „Lied des Monats“ – also ein Lied, 
das jeden Sonntag gesungen wird, damit Sie das Lied kennen-
lernen und Sicherheit im Singen bekommen. Da wir ein wenig 
Nachholbedarf in diesem Bereich haben, übernehmen wir nicht 
einfach das aktuelle Lied des Monats, das vom Amt für Kirchen-
musik in Rottenburg festgelegt wird, sondern versuchen uns Lie-
der zu erschließen, die relativ einfach zu singen sind bzw. die in 
der Vergangenheit bereits als Lied des Monats in die Gemeinden 
gegeben worden waren, wir aber noch nicht aufgegriffen haben. 
Im Juli wollen wir vorrangig das Lied 719 aus dem Gotteslob neu 
einüben. Es ist ein Kyrielied, relativ einfach, ich habe es auch im 
Religionsunterricht und im Schülergottesdienst schon verwen-
det, die Kinder hatten es sehr schnell gelernt (und vielleicht ver-
nachlässigen wir einfach mal V und A, also den Wechsel zwischen 
Vorsänger und Allen/Gemeinde .....). 
Weitere Lieder, die wir einüben möchten, sind Gl 839 Geborgen 
in dir, Gott und Gl 738 Wenn wir unsre Gaben bringen. 
Ich wünsche Ihnen und uns allen viel Erfolg beim Lernen und 
Freude beim Singen – Gott zur Ehre. 
H. Weiß, PR 
  
Der Katholische Deutsche Frauenbund lädt ein zur
Sternwallfahrt auf den Bussen 
„Ich bin bei euch alle Tage“ 
Mittwoch, 11. Juli 2018 
13.30 Uhr Beginn des Kreuzwegs an der Bussenkapelle in Offingen 
13.45 Uhr Rosenkranzgebet in der Bussenkirche 
14.30 Uhr Eucharistiefeier mit Bussenpfarrer Albert Menrad. Bitte 
Gotteslob mitbringen. 
Anschließend bei gutem Wetter gemütlicher Ausklang um die 
Bussenkirche 

Schönstatt-Zentrum Liebfrauenhöhe 
Pilgerfahrt nach Schönstatt  
vom 14. - 16. September 
mit Domkapitular Dr. Uwe Scharfenecker  
Zu einer Pilgerfahrt nach Schönstatt lädt die Schönstatt-Bewe-
gung in der Diözese Rottenburg-Stuttgart vom 14. - 16. Septem-
ber 2018 ein. Anlass ist die Gedenkfeier zum 50. Todestag von 
Pater Josef Kentenich, dem Gründer der internationalen Schön-
statt-Bewegung. Die Pilgerfahrt ist eine Chance, aus dem All-
tag auszusteigen, Glaubensgemeinschaft zu erleben und sich 
am Gnadenort Schönstatt neu für den Alltag zu stärken. Beglei-
tet wird die Wallfahrt von Domkapitular Dr. Uwe Scharfenecker. 
Das Programm umfasst neben einer als Pilgerfahrt gestalteten 
Busfahrt einen Festgottesdienst mit Reinhard Kardinal Marx, 
Impulse und Glaubenszeugnisse, einen Besuch am Grab Pater 
Kentenichs, eine Aussendungsfeier beim Urheiligtum sowie viel-
fältige Alternativangebote zur freien Auswahl. 
Zustiegsmöglichkeiten gibt es in Meckenbeuren, Weingarten, 
Aulendorf, Jordanbad, Laupheim, Ulm, Merklingen, Gruibingen, 
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Denkendorf und Bad Rappenau-Fürfeld. Das Wallfahrtsteam gibt 
gerne weitere Auskunft. Anmeldeschluss ist am 12. Juli. 
Information und Anmeldung: Wallfahrtsbüro Schönstatt-Zen-
trum Liebfrauenhöhe, Tel. 07457 72-301, wallfahrt@liebfrauen-
hoehe.de, www.liebfrauenhoehe.de 

E����. K�������������� A������
88319 Aitrach, Illerstraße 3, Telefon: 07565/5409, 
E-Mail: pfarramt.aitrach@elkw.de

Öffnungszeiten des Pfarrbüros:  
Dienstag und Freitag, 9.15 Uhr – 12.00 Uhr, direkte Telefonnummer 
nur zu dieser Zeit: 0 75 65 / 943 41 94 oder 54 09 für das Pfarramt. 

In der Zeit bis zum 30.06.2018 hat Pfarrer Markus Müller, Ev. 
Pfarramt Dickenreishausen-Volkratshofen, Tel. 0 83 31 / 8 64 
66 die Vertretung in allen wichtigen seelsorgerlichen Ange-
legenheiten, insbesondere bei Beerdigungen. 
  
Wochenspruch  
„Aus Gnade seid ihr selig geworden durch Glauben, und das nicht 
aus euch: Gottes Gabe ist es.“� Epheser 2, 8 

Sonntag, 01. Juli 
10.00 Uhr	 Familiengottesdienst (Pfr. Stolz) u. anschl. Gemein-

defest, Aitrach 
Dienstag, 03. Juli 
09.30 Uhr	 Spielgruppe für Kleinkinder von 0 – 3 Jahren, Aitrach 
Sonntag, 08. Juli 
09.15 Uhr	 Gottesdienst,  Tannheim 
10.30 Uhr	 Gottesdienst, Aitrach 

Herzliche Einladung zum Gemeindefest in Aitrach 
Am Sonntag, 01. Juli  feiern wir unser Gemeindefest auf der 
Kirchenwiese hinter dem Pfarrhaus in Aitrach. Das Fest beginnt 
mit einem Familiengottesdienst um 10.00 Uhr im Freien. In dem 
Gottesdienst wird Pfarrer Christoph Stolz den zwölf neuen Kon-
firmanden ihre Bibeln überreichen. Im Anschluss wird zum Früh-
schoppen mit Musik eingeladen, ab 11.30 Uhr gibt es Mittagessen 
und am Nachmittag Kaffee und Kuchen. Auf die Kinder warten 
Kletterbaum, Basteltisch und Spiele. Die Kirchengemeinde freut 
sich über viele Besucher und über Kuchenspenden – diese kön-
nen vor dem Gottesdienst im Gemeindehaus abgegeben werden. 
Bei Regen findet der Gottesdienst und das Fest im Gemeinde-
haus statt. 

E����. K�������������� (M����
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Kontakt: 08395-459964 
Internet: http://Ev-Christengemeinde.de

Das ewig gültige Wort Gottes: 
Der HERR wird dir seinen guten Schatz auftun, den Himmel, dass 
er deinem Land Regen gebe zur rechten Zeit und dass er segne 
alle Werke deiner Hände.� 5.Mose 28,12 
Von seiner Fülle haben wir alle genommen Gnade um Gnade.
� Johannes 1,16 

Unsere Gottesdienst-Empfehlung: 
Sonntag, 1. Juli  2018  
09.00 Uhr	 Friedenskirche Memmingen Früh – Gottesdienst. 

Hausbibelkreise in Tannheim 
Interessenten erfragen Adresse, Tag und Uhrzeit bitte telefo-
nisch: 08395-7680 
In Rot findet derzeit kein Bibelkreis statt. 

Sonntag, 8. Juli 2018  
09.00 Uhr	 Friedenskirche Memmingen Früh – Gottesdienst. 

Sonntag, 15. Juli  2018  
09.00 Uhr	 Friedenskirche Memmingen Früh – Gottesdienst. 
10.00 Uhr	 Frauenkirche Memmingen – Happy Hour Gottesdienst. 

V������������������
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Abteilung Fußball

Ein Hoch auf unsere Fußballdamen 
Mit einem souveränen Ergebnis von 6:0 sind unsere Fußballdamen 
beim Relegationsspiel in die Bezirksliga Bodensee aufgestiegen. 
Erst im letzten Rundenspiel haben sich die Damen der Spielge-
meinschaft Aitrach/Tannheim sozusagen „last minute“ für das 
Aufstiegsspiel qualifiziert. Dieses entscheidende Spiel fand am 
16.6. beim Vorletzten der Bezirksliga, dem TSV Schlachters, statt. 
Wir gratulieren der aufstrebenden Damenmannschaft und den 
Erfolgstrainern Walter Popp und Alfred Ahon ganz herzlich. Wir 
sind sehr stolz auf Euch und hoffen, dass Ihr in der Bezirksliga an 
die Erfolge der vergangenen Saison anknüpfen könnt. 
Sportverein Tannheim 
Vorstandschaft und Abteilungsleitung Fußball 

Am 6. Mai wurde von der Volksbank-Raiffeisenbank Laupheim 
Illertal e.V. zum Radeln in der Region aufgerufen. Auch Tannhei-
mer Bürger haben sich mit ihrem Fahrrad auf den Weg gemacht, 
für dieses Event zu radeln. Wir danken allen, die für unseren Ver-
ein in die Pedale getreten sind. Wir sind mit eurer Hilfe in die Wer-
tung gekommen und haben ein Preisgeld erhalten. 
Vielen Dank euch allen! 
Vorstandschaft 

Jugendfußball

Jugend E2 
Am Freitag hatten die Jungs der E2 ihr vorletztes Punktspiel - zu 
Hause gegen den SV Äpfingen. In einem sehr ausgeglichenen 
und starken Spiel folgten immer im Wechsel die Tore, sodass es 
gegen Ende der zweiten Halbzeit 3:3 stand. Trotz wirklich schö-
ner Spielzüge und tollem Zusammenspiel unserer Jungs bekamen 
sie zum Schluss noch 2 sehr unglückliche Tore. Sie kämpften bis 
zum Schluss - umso trauriger, dass dieses Spiel dann 3:5 endete. 
Kopf hoch und weiter !!! 
Für die E2 spielten: Dominik Aumann (Tor), Lukas Gumpert, Haval 
Gharib, Florian Riedle, Linus Freisinger, Hannes Pfau, Elija Loitz, 
Lee Bauer, Philip Weiß, Viktor Jovanovic, Maxi Beer. 

B Juniorinnen 
12. Punktspiel Samstag 23.06.2018 
SGM Aitrach/Tannheim – SC Blönried� 1:3 (0:2) 
Leider hatten wir am letzten Spieltag einen äußerst schwachen 
Auftritt und unterlagen dem Schlusslicht aus Blönried zu Recht. 
Es spielten: Barbara Albrecht, Anja Bischof, Viola Frank, Nina 
Günther, Anja Haas, Leonie Küchle, Tabea Küchle, Alina Langer, 
Franziska Lorenz, Melanie Popp (1) und Celine Villinger 

Abteilung Faustball

Der Abstieg lässt sich kaum mehr vermeiden 
Nachdem die Faustballdamen des SV Tannheim recht zufrie-
den und ehrgeizig in ihre erste 1. BL-Saison starteten, zerschlu-
gen Verletzungen und Krankheit ihre Träume des Klassenerhalts. 
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Am vergangenen Spieltag fehlte zudem Hauptangreiferin Klara 
Mahle, Ersatzangreiferin Lena Pieper musste erkältet antreten 
und Sarah Reisch zwickte die Schulter. So standen die Vorzei-
chen nicht gut, dennoch hatte das Team Hoffnung, da es sich im 
Training verausgabte und an den Schwächen arbeitete. 
Als Linienrichter während des ersten Spiels zwischen dem Gast-
geber TV Stammheim und dem TV Segnitz sah man sowohl 
Stärken als auch Schwächen des Gegners. Der bis vor diesem 
Spieltag punktgleiche Konkurrent um den Klassenerhalt aus Seg-
nitz gewann die Partie klar mit 3:0. 
Um gewinnen zu können mussten die Tannheimerinnen gegen 
Segnitz nun eine perfekte Leistung abrufen. Dies gelang haupt-
sächlich der Abwehr, auch die Abwehr der Zuspielerin und der 
Angreiferinnen war meist stark. Es haperte jedoch wie am ver-
gangenen Spieltag auch an druckvollen,variantenreichen Anga-
ben. Erfreulich war, dass die Fehlerquote beim Rückschlag relativ 
gering blieb, doch auch wuchtige oder platzierte Schläge waren 
eher eine Seltenheit. So schaffte es Tannheim zwar dranzublei-
ben, aber übernahm nie die Führung und musste den 3:0 Sieg 
an Segnitz abgeben. 
Im letzten Spiel schafften die Angreiferinnen endlich auch mehrere 
Punkte aus den Angaben zu erzielen, doch Stammheim wehrte 
sich mächtig und trumpfte mit festen Schlägen auf die Grundlinie 
auf. Trotz großen Kampfgeistes und Umstellung gelang es Tann-
heim kaum in Führung zu gelangen, geschweige denn diese zu 
halten. Obgleich man auch hier knapp an einem Satzgewinn dran 
war, verlor man das Spiel mit 0:3 und muss sich mit dem Gedan-
ken des Abstiegs vertraut machen. 
Spielführer Hummel meinte: „Wir haben in fast allen Spielen 
gezeigt, dass wir mithalten können, sogar gegen die starken 
Teams. Umso trauriger ist es, dass man jetzt wohl wegen Verlet-
zungen oder unverschiebbaren Spieltagen auf wichtige Spieler 
verzichten musste und kaum mehr eine Chance auf den Klasse-
nerhalt habe.“ 
Die Tannheimer Damen bestreiten noch vier Spiele in der 1. Bun-
desliga, wobei zwei davon echte Hochkaräter sind: der TSV Calw 
und der TV Eibach 03. Am letzten Spieltag trifft der SVT noch 
auf Vaihingen/Enz und Obernhausen. Selbst wenn zwei Partien 
gewonnen werden könnten, würde dies nicht ausreichen. 

Abteilung Turnen

Einladung zur Abteilungsversammlung der Abteilung Tur-
nen 2018 
Liebe Mitglieder der Turnabteilung, 
am Dienstag, den 03.07.2018, findet um 19.00 Uhr im Vereinsraum 
des SVT die Abteilungsversammlung 2018 der Abteilung Turnen 
statt, zu der wir alle Übungsleiterinnen und Übungsleiter, Turne-
rinnen und Turner sowie alle Mitglieder der Turnabteilung recht 
herzlich einladen. 
Folgende Punkte stehen auf der Tagesordnung: 
1.	 Jahresrückblick 
2.	 Kassenbericht 
3.	 Entlastung des Abteilungsgremiums 
4.	 Neuwahlen 
5.	 Anschaffungen 
6.	 Info´s und Vorschau auf das neue Turnjahr 
7.	 Sonstiges 
Wir bitten um zahlreiches Erscheinen. 
Turnabteilung des SV Tannheim 
Abteilungsleitung 

Abteilung Leichtathletik

Liga-Abschluss der Kinderleichtathletik 
Am vergangenen Sonntag, 24.06., wurde die Kinderleichtath-
letik-Liga mit dem dritten und letzten Wettkampf in Kirchdorf 
beendet. Auch der SV Tannheim war mit einer 6-köpfigen Mann-
schaft der Altersklasse U 10 am Start. Die 3 Mädchen und 3 
Jungen hatten je 4 Disziplinen zu absolvieren. Da die Leistun-

gen im Hoch-Weitsprung, im Hindernis-Staffel-Sprint, im Sta-
dion-Cross-Lauf und im Tennis-Ring-Wurf sehr breit gefächert 
waren, reichte das Mannschaftsergebnis am Ende „nur“ für Platz 
8. Vereinzelt waren jedoch herausragende Leistungen zu verzeich-
nen und im Wurf konnten sich alle deutlich steigern, was nicht 
nur die Athleten freute. 

U 10: hinten v.l.n.r. Karina Kohler, Annika Langlouis, Antonia 
Forstenhäusler, vorne v.l.n.r. Emil Mainka, Jeremy Milinski, Leon 
Osterried

T��������� T������� �.V.

TCT Herren 40 - TC Sigmaringen� 0:6 
Die schwersten Gegner sollten jetzt weg sein. Obwohl im Gegen-
satz zum Wolfeggspiel 2 Matches erst im Tie-Break verloren 
wurden, war der Gegner letztendlich zu stark. Am kommenden 
Spieltag geht es nach Warthausen, da sollten die Chancen auf 
einen Sieg größer sein. 

Ergebnisse: 
Reinhold Brugger	 (4:6, 6:4, 3:10), 
Wolfgang Bischof	 (7:5, 0:6, 4:10), 
Bruno Ernle		  (1:6, 0:6), 
Ralf Ehebauer		  (3:6, 3:6) 

Doppel: 
Brugger/Ernle	 (2:6, 4:6), 
Bischof/Ehebauer		 (1:6, 1:6). 

Verbandsspielvorschau: 
30.06.2018 
14:00 Uhr	 TC Vita-Sport (Warthausen) - TCT Herren 40

TCT im Internet: 
www.tennisclub-tannheim.de 
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SOZ I ALVERBAND

BADEN-WÜRTTEMBERG Der Ortsverband informiert

„Arm durch Pflege?“ 17. Juli Fachtag in Stuttgart 
Zum Fachtag Armut samt Diskussion „Arm durch Pflege?“ 
lädt das 31 Organisationen und Gewerkschaften umfassende 
„Bündnis gegen Altersarmut in Baden-Württemberg“ am 17. 
Juli ein. Es diskutieren VdK-Landesvorsitzender Roland Sing, 
SPD-Bundestagsabgeordnete (MdB) Hilde Mattheis, CDU-MdB 
Peter Weiß (angefragt), Verdi-Fachbereichsleiterin Irene Gölz 
und Bernhard Schneider von der Initiative Pro-Pflegereform. 
Zudem gibt es Beiträge von Bernhard Schneider, Irene Gölz, 
Peter Schmeiduch (Sozial- und Integrationsministerium), Martin 
Gross (Verdi), Saskia Ulmer (Landesfrauenrat), Peter Niederge-
säss (Katholische Arbeitnehmerbewegung) und von Menschen 
aus der Pflege. Der Fachtag (10 bis 16 Uhr) findet im Rupert-
Mayer-Haus, Hospitalstraße 26, 70174 Stuttgart, statt. Der 
Eintritt ist frei, eine Anmeldung bis zum 10. Juli ist erbeten: 
Karin Grimm (Verdi) Telefon (0711) 887882140, fachtag-armut.
bawue@verdi.de oder an Verdi BW, Ressort 3, Theodor-Heuss-
Straße 2, 70174 Stuttgart. 

Euro-WC-Schlüssel 
Über den Club behinderter und ihrer Freunde (CBF) gibt es wei-
terhin den Euro-WC-Schlüssel für 20 Euro und – zum „Paketpreis“ 
von 27 Euro – auch das Locus-Behindertentoiletten-Verzeichnis. 
Bezugsberechtigt sind Menschen, die auf diese Toiletten mit euro-
paweit einheitlichem Schließsystem (über 12 000 entsprechende 
Schlösser) an Raststätten, Autobahnparkplätzen und in Innen-
städten angewiesen sind – zum Beispiel schwer Gehbehinderte, 
Rollstuhlfahrer, Stomaträger, Blinde, Hilfsbedürftige oder auch 
an Multipler Sklerose, Morbus Crohn, Colitis ulcerosa Erkrankte. 
Der Schwerbehindertenausweis gilt als Berechtigung, wenn das 
Merkzeichen aG, B, H oder BL oder G und mindestens der Grad 
der Behinderung 70 vorliegt. Der ärztliche Nachweis genügt, wenn 
eine Behinderung nicht anders nachgewiesen werden kann. Kon-
takt: CBF-Zentrale (06151) 8122-0, bestellung@cbf-darmstadt.
de, www.cbf-darmstadt.de 

Seit 2018:  Verordnung von Ernährungstherapie 
Seit Januar 2018 können spezialisierte Kassenärzte Ernährungs
therapie als Heilmittel für Patienten mit seltenen angeborenen 
Stoffwechselerkrankungen oder Mukoviszidose verordnen. Darauf 
weist die in Stuttgart ansässige VdK Patienten- und Wohnberatung 
Baden-Württemberg (www.vdk.de/patienten-wohnberatung-bw) 
hin. Dabei muss die Ernährungstherapie bei den seltenen angebo-
renen Stoffwechselerkrankungen als alternativlose medizinische 
Maßnahme gelten, ohne die dem Betroffenen Tod oder schwere 
Behinderung drohen würde. Die Verordnung erfolgt durch einen 
Kassenarzt, der auf die Behandlung der Stoffwechselerkrankun-
gen spezialisiert ist. Das ist in der Regel derjenige Arzt, der die 
krankheitsspezifische Behandlung schwerpunktmäßig bei dem 
betroffenen Patienten durchführt. 

VdK-Gesundheitstag in Liederhalle mit großem Programm  
Jetzt für 6. Oktober 2018 anmelden! 
Der TV-bekannte Arzt und Kabarettist Lüder Wohlenberg kommt 
am 6. Oktober auf dem VdK-Gesundheitstag (10 bis 15.30 Uhr) in 
die Liederhalle Stuttgart. Da geht es 2018 um „Gesundheitswesen 
und Pflege gerecht und zukunftsfähig gestalten!“. Vorgesehen sind 
Vorträge unter anderem von AOK Baden-Württemberg-Vorstand 
Dr. Christopher Hermann, Landesärztekammer-Vize Dr. Matthias 
Fabian, dem Diabetologen Dr. Richard Daikeler sowie dem Präsi-
denten der Deutschen Schmerzgesellschaft, Professor Dr. Martin 
Schmelz, zudem von VdK-Landeschef Roland Sing. Der Eintritt 
ist frei, eine baldige Anmeldung ist jedoch erforderlich: VdK-Lan-
desgeschäftsstelle, Anita Unger, Johannesstraße 22, 70176 Stutt-
gart, a.unger@vdk.de oder Fax (0711) 619 56-99. Der Versand der 
Gratis-Eintrittskarten erfolgt erst im September. 

Auswärtige Vereine

Musikverein Haslach e. V.  
Jetzt anmelden zum Flößerstechen beim Haslacher See-
nachtfest! 
Vom 13.-15. Juli 2018 ist es wieder soweit für eines der schöns-
ten Sommerfeste, das Haslacher Seenachtfest am idyllischen 
gelegenen Stausee. 
Am Freitag, 13. Juli wird das Seenachtfest mit dem spektaku-
lären Bäbbr-Fäschd von der Live-Band Campfire Tape und DJ 
Danhall eröffnet. 
Am Samstagabend legt die JUKA Haitai vor, bis dann der große 
Show- und Stimmungsabend mit der Musikkapelle Schloss-Zeil 
beginnt. 
Erleben Sie zum Abschluss des Abends eine absolute Neuheit auf 
dem Haslacher Seenachtsfest: eine romantische Seelichtershow! 
Am Sonntag ab 10:30 Uhr werden die Egerländer Musikanten 
der Musikkapelle Ochsenhausen im Festzelt den Frühschoppen 
spielen, die Nachmittagsunterhaltung übernimmt die Musikka-
pelle Kirchen. 
Für Samstag und Sonntag ist der Eintritt frei. 
Auf der Uferpromenade oberhalb des Sees findet wie in den letz-
ten Jahren der Natur- und Kunstmarkt statt. Kunsthandwerker 
zeigen ihr Können, Aussteller aus der Region bieten ihre Natur-
produkte zum Kauf an. Der Markt findet am Samstag, 14.07. ab 
16 Uhr, und am Sonntag 15.07. ab 11 Uhr statt. 
Das traditionelle Flößerstechen auf dem See, bei dem Vereine, 
Clubs und Buden aus nah und fern auf Flößen und mit Lanzen 
bewaffnet um ihre Ehre kämpfen, beginnt um 14 Uhr. 
Alle Vereine, Buden und sonstige Gruppierungen können sich für 
das Flößerstechen unter der Emailadresse musikverein@haslach.
biz ab sofort anmelden. 
 
Schwäbischer Albverein
Ortsgruppe Rot an der Rot 
Einladung zur Hockete 
Am Freitag, den 29. Juni 2018, feiern wir unser Helfer- und Danke-
schön-Fest um 19.00 Uhr beim Albvereinsraum auf der Terrasse. 
Dazu sind alle, die das ganze Jahr im Verein mitgeholfen haben, 
eingeladen. Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt. 
Also – packt eure gute Laune in den Rucksack und kommt alle 
zum Fest. 
Die Vorstandschaft 
Schwäbischer Albverein 
 
BSC Berkheim e.V. 
Beach Party 
Karibik-Feeling im Illertal 
mit coolen Getränken und heißen Rhythmen 
am: Freitag 29. Juni 2018 
im Anschluss an das Beach-Volleyball-Turnier ab 21.00 Uhr 
Sportgelände BSC Berkheim e.V. 
 
Imkerverein Iller- und Rottal 
Einladung zum Imkertreff! 
Am Freitag, den 29. Juni 2018 findet um 19:00 Uhr der Imkertreff 
im Bienenhaus in Rot statt. An diesem Abend werden die bestell-
ten Behandlungsmittel sowie Futtermittel ausgegeben. Für Fut-
termittel bitte Geld mitbringen. Bitte alle, die was bestellt haben, 
an diesem Abend abholen. Falls jemand keine Zeit hat, mit Wolf-
gang Höschele unter Tel. 08395 636 abklären. 

Deutscher Alpenverein-Sektion Memmingen 
Ortsgruppe Illertal 
illertal@dav-memmingen.de 
Tourenbesprechung am Donnerstag 28. Juni um 20.00 Uhr im 
Gasthaus Hirsch in Bonlanden. 
Samstag 30. Juni oder Sonntag 1. Juli - Bergtour / mittel - 
Gehrenspitze 2163 m, Tannheimer Berge 
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Von Wängle über Gehrenalpe aufs Gehrenjoch und weiter zum 
Gipfel. Abstieg über die Schallerkapelle zurück nach Wängle. Bis 
zum Gehrenjoch ist diese Tour für jedermann, zum Gipfel dann 
nur für Geübte. 
Gehzeit ca. 7 Stunden, 1200 Hm; 
Leitung: Jörg Waibel, Tel. 07565-9426859 
 
Musikkapelle Erlenmoos e.V. 
Gartenfest der Musikkapelle Erlenmoos am 30. Juni & 01. 
Juli 2018 
Samstag, 30. Juni 2018 
19:00 Uhr Hockete für Jung und Alt aus em ganza Gai 
mit Weinlaube und Musik mit der Musikkapelle Erlenmoos 
Sonntag, 01. Juli 2018 
11:00 Uhr Frühschoppen und Mittagstisch  
mit dem Musikverein Fischbach 
14:00 Uhr Nachmittagsunterhaltung  
bei Kaffee und Kuchen mit der Jugendkapelle Erlenmoos-Gu-
tenzell-Reinstetten 
Im Anschluss Instrumentenvorstellung 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 

Sportkreis Biberach e. V.  
Freizeitsportwoche für Aktive 50+  
Für die diesjährige Sport – und Freizeitwoche vom 24.09.-28.09. 
in der Landessportschule Albstadt/Tailfingen, die vom Sport-
kreis Biberach ausgerichtet wird, sind noch wenige Restplätze 
frei. Engagierte Sportvereinsmitglieder, die sich gerne mit Musik 
und Rhythmus in der Turnhalle bewegen, sich mit Aquagymnastik 
und Wandern fit halten sowie auch mal die Seele baumeln lassen 
möchten, sind herzlich willkommen. Die Teilnahmegebühr beträgt 
209,00 € incl. Vollpension. Informationen und Anmeldungen nimmt 
die Seminarleiterin, Annemarie Wieland (Tel. 07392/4221, Anne-
marie.Wieland@kabelbw.de) gerne bis zum 25.07. entgegen. 

S������� M�����������   

Nächstes Treffen 
Wir laden Euch recht herzlich zur Tannheimer Krabbelgruppe am 
kommenden Montag von 9.15 - ca.10.30 Uhr ins katholische Kir-
chengemeindehaus (1. Stock) ein. Wir beginnen mit einer Sing- 
und Spielrunde. Im Anschluss findet eine freie Spielzeit statt. Für 
eine kleine Stärkung zum Unkostenpreis ist gesorgt. Wir freuen 
uns darauf neue Kinder im Alter von 0-3 Jahren mit ihrer Mama/ 
ihrem Papa bei uns in der Gruppe zu begrüßen. Bei Fragen ist 
Corinna unter 9108655 zu erreichen. 

Nachrichten der Roter Bücherei 
St. Verena
NEUE FILME AUF DVD: 
AUS DEM NICHTS - Ein Film von Fatih 
Akin (2018/519; ab 14 J.) 
(Katja verliert ihren Mann und ihren Sohn 

durch einen Bombenanschlag. Als ein junges Neo-Nazi-Paar ver-
dächtigt und schließlich freigesprochen wird, bricht Katjas Leben 
zusammen.) 
AUGUSTE RODIN (2018/458; ab 16 J.) 
(Der Bildhauer Auguste Rodin wird 1880 bei seinen ersten Staats-
auftrag von seiner Camille Claudel, seiner späteren Geliebten, 
begleitet.) 
DIE ELEGANZ DER MADAME MICHEL (2018/158; ab 14 J.) 
(Die Bekanntschaft einer Concierge eines Pariser Mietshauses 
mit einem japanischen Witwer und einem Mädchen führt zur all-
mählichen Annäherung dreier Außenseiter.) 

TIPP
EMBRACE - DU BIST SCHÖN (2018/521; ab 14 J.) 
(Ein erfrischender, bewegender und ehrlicher Dokumen-
tarfilm mit einer Botschaft, die sich alle Mädchen und 
Frauen zu Herzen nehmen sollten.) 

ES : 2017 (2018/370; ab 16 J.) 
(In Gestalt eines namenlosen, mordenden Monsters wird eine 
amerikanische Kleinstadt alle 27 Jahre vom Bösen heimgesucht. 
Nach einem Roman von Stephen King.) 
DIE GESCHICHTE DER LIEBE (2018/189; ab 14 J.) 
(Ein alter Jude in New York erinnert sich an seine große Liebe in 
jener Zeit, als er noch in einem polnischen Schtetl lebte. Während 
der Nazi-Zeit wurde das Paar getrennt, und als er der Geliebten 
nach dem Krieg in die USA folgte, war sie bereits anderweitig 
verheiratet.) 
HIGH SOCIETY (2017): Gegensätze ziehen sich an (2018/369; 
ab 14 J.) 
(Die Tochter einer Industriellen-Familie fällt aus ihrem Luxusda-
sein, da sie als Baby vertauscht wurde und sie nun in den chao-
tischen Haushalt ihrer leiblichen Mutter umziehen muss.) 
KÖRPER UND SEELE (2018/161; ab 16 J.) 
(Maria träumt jede Nacht von einem Hirsch. Durch Zufall erfährt 
sie, dass ihr Kollege dasselbe träumt. Beide fangen auch im rea-
len Leben an, sich näherzukommen.) 
DAS LEUCHTEN DER ERINNERUNG (2018/483; ab 16 J.) 
(Ein altes Ehepaar entflieht der Fürsorge seiner Kinder, die den 
Vater in einer Pflegeeinrichtung unterbringen wollen, und macht 
sich mit einem Campingbus auf eine Reise in den Süden der USA.) 
MEIN BLIND DATE MIT DEM LEBEN (2018/163; ab 14 J.) 
(Saliya bewirbt sich in einem Luxushotel - und verschweigt dabei, 
dass er fast blind ist.) 
DER TOD von LUDWIG XIV. (2018/166; ab 16 J.) 
(Jean-Pierre Léaud spielt den Sonnenkönig: „Großartiger kann 
man nicht sterben!!“) 
DER WEIN UND DER WIND /(2018/529; ab 14 J.) 
(Drei Geschwister müssen nach dem Tod des Vaters entschei-
den, was mit dem renovierungs- und arbeitsbedürftigen Wein-
gut passieren soll.) 
ZWISCHEN DEN JAHREN (2017/1107; ab 16 J.) 
(Becker wird aus der Haft entlassen und ist dabei sich ein neues 
Leben aufzubauen, als er auf den Mann trifft, dessen Frau und 
Tochter er vor 18 Jahren ermordet hat.) 

Voranzeige:  
Freitag, 13. Juli, 19.30 Uhr: 
Reisevortrag mit Lichtbildern:  
Susanne Fischer aus Rot an der Rot: Pilgern auf 
dem italienischen Stiefel

Begleiten Sie in diesem Vortrag zwei Frauen auf dem ältesten 
Pilgerweg Italiens. � Eintritt gegen Spende!

Unsere Öffnungszeiten: 
Mo – Do:   	 15.30 – 17.30 Uhr 
zusätzlich: 	 mittwochs von 9 – 11 Uhr 
Freitag:	 15.30 – 18.30 Uhr 
ONLEIHE:   	24 Stunden täglich, www.libell-e.de 

Kontakt: 
Tel:  	 08395/ 9589891 (neue Nummer!)
Mail: 	 info@koeb-rot.de 
Internet:	 www.koeb-rot.de 
Facebook:  	KÖB St. Verena Rot an der Rot 

Hollerbuschfest  
im Erolzheimer Waldkindergarten am 01. Juli von 14:00 Uhr 
– 16:30 Uhr. 
Verbringen Sie mit uns ein paar schöne Stunden im Wald, bei 
Kaffee und Kuchen. 
Auch die Kinder werden an den Spiel- und Bastelstationen, bei 
unserer Tombola oder beim Entdecken des Waldes ganz sicher 
ihren Spaß haben. 
Wer sich mit unseren selbstgemachten Köstlichkeiten verwöh-
nen möchte oder noch ein außergewöhnliches Geschenk für 



14	 Donnerstag, 28. Juni 2018� Tannheimer Mitteilungen

seine Liebsten sucht, der wird an unserem kleinen Verkaufsstand 
garantiert fündig. 
Der „Eingang“ befindet sich in der Waldstraße. 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!! 
Bei schlechtem Wetter fällt das Fest leider aus. Weitere Informa-
tionen hierzu finden Sie dann zeitnah auf unserer Internetseite: 
http://www.waldkindergarten-erolzheim.de Dorf findet man neben 
vielen Infos auch eine Anfahrtsbeschreibung. 

Kirchberger Dorffest  
Das Kirchberger Dorffest findet am Sonntag, den 08. Juli 2018 
auf dem Parkplatz der Festhalle statt. Die örtlichen Vereine bie-
ten im Anschluss an den Gottesdienst auf dem Festplatz wieder 
kulinarische Leckerbissen, ein musikalisches Rahmenprogramm, 
ein Kinderprogramm und Flohmarkt. 
Das Dorffest beginnt wieder mit einer am Samstag stattfindenden 
Oldie-Night mit der Musikgruppe „Selma Saxon and the Jetlags“. 
Über Ihren Besuch freut sich die Gemeinde Kirchberg mit 
allen mitwirkenden Vereinen und Gruppen. 
P.S. Es gibt auch wieder einen Kinderflohmarkt  am Sonntag 
nach dem Gottesdienst! Alle Kinder sind zum Mitmachen ein-
geladen. Bitte Decke oder andere Sitzgelegenheit mitbringen. 

21. Aktionärsversammlung Öchsle-Bahn AG 
Öchsle-Strecke so gut wie nie zuvor 
Bei der 21. Hauptversammlung der gemeinnützigen Öchsle Bahn 
AG, am 23. Juni in der Ochsenhauser Kapfhalle, berichteten 
die Verantwortlichen vom besten Zustand der Öchsle-Strecke 
seit Jahrzehnten sowie einem außerordentlichen Gewinn. In den 
Aufsichtsrat wurden Thomas Handtmann und Michael Ott neu 
gewählt. 
„Viele, die schon lange dabei sind, sagen, die Strecke sei so 
gut wie nie“, freute sich Vorstandsmitglied Peter Hirsch. In den 
letzten sieben Jahren seien, mit 50 Prozent Landeszuschüssen, 
über drei Millionen Euro in die Streckensanierungen geflossen. 
Die Aktiengesellschaft geht nun davon aus, dass für zehn Jahre 
keine größeren Investitionen mehr anstehen, sondern lediglich 
normale Unterhaltungsmaßnahmen. Bei Brücken und Durchläs-
sen lasse sich der Aufwand jedoch nicht immer genau abschät-
zen, schränkte Hirsch ein. Bezüglich der bereits angekündigten 
Bauvorhaben einer Wagenhalle sowie eines Sanitärgebäudes am 
Bahnhof Warthausen berichtete Hirsch, dass die Genehmigungs-
verfahren liefen und mit einem Bau 2019 zu rechnen sei. 
Ochsenhausens Bürgermeister Andreas Denzel, der die Aktio-
närsversammlung als stellvertretender Aufsichtsratsvorsitzen-
der leitete, rief die Aktionäre zur Neuwahl von sechs Posten für 
den insgesamt neunköpfigen Aufsichtsrat auf. Die übrigen drei 
Vertreter werden von den Gemeinden Warthausen, Maselheim 
und Ochsenhausen entsandt. Für die bisherigen Aufsichtsrats-
mitglieder Jürgen Ott und Bruno Weishaupt, die sich nicht mehr 
zur Wahl stellten, traten Thomas Handtmann und Michael Ott an. 
Martin Bücher, Kurt Frey, Walter Holderried und Dr. Heiko Schmid 
bewarben sich um eine Erneuerung ihres Mandats bis 2023. In 
der gemeinsamen Abstimmung wurden alle Kandidaten ohne 
Gegenstimme bei drei Enthaltungen mit 99,99 Prozent der Stim-
men gewählt. Mit ebenfalls 99,99 Prozent bei zwei Enthaltungen 
waren zuvor der bisherige Aufsichtsrat sowie der Vorstand für die 
abgelaufene Periode entlastet worden. Der bisherige Eisenbahn-
betriebsleiter Roland Hubatschek wurde auf eigenen Wunsch ver-
abschiedet, seinen Posten übernimmt Carsten Möckl. 
Details aus der Bilanz der AG für 2017 erläuterte Anja Schneider 
von der Wirtschaftsprüfungsgesellschaft AuditTax. Sie stellte bei 
einer Bilanzsumme von 3,2 Millionen Euro einen Gewinn von 51.567 
Euro fest. Im vorangegangenen Jahr war noch eine „schwarze Null“ 
erwirtschaftet worden. Andreas Denzel und Peter Hirsch betonten, 
dass der ungewöhnlich hohe Gewinn zwar erfreulich sei, aber nur 
durch „Einmaleffekte“, wie die Verkäufe der Diesellok V51 903 und 
eines Schotterwagens sowie einer Spende von 30.000 Euro der 
Firma Geiger und Schüle, zustande kam. 
Das Hauptdefizit aus dem Betrieb der Museumsbahn wird jedoch 
von der Öchsle-Bahn Betriebsgesellschaft getragen. Deren 
Geschäftsführer Andreas Albinger bezifferte den Jahresverlust 

2017 mit 176.670 Euro, 8.000 Euro weniger als im Jahr zuvor. 
Wie Albinger weiter auswies, konnte die Betriebsgesellschaft bei 
einer Bilanzsumme von 824.357 Euro Umsatzerlöse von 250.415 
Euro verbuchen. Albinger meldete in seinem Bericht 44.058 Fahr-
gäste, die 2017 an 72 Fahrtagen mit der Museumsbahn gefah-
ren waren. „Damit konnten wir das Niveau halten“, bilanzierte der 
Geschäftsführer. Die rund 50 ehrenamtlichen Mitarbeiter aus den 
Reihen des Öchsle Schmalspurbahnvereins hätten dafür etwa 
11.000 Arbeitsstunden geleistet. Albinger berichtete, dass die 
Saison 2018 bereits gut angelaufen sei und eine erstmals durch-
geführte Plakataktion sowie Radiowerbung zu erhöhtem Besu-
cheraufkommen im Mai beitrugen. Der am 9. Juni erstmals in 
Kooperation mit den Festspielen Burgrieden durchgeführte Wes-
terntag sei schnell ausgebucht gewesen und werde sich im Pro-
gramm 2019 wieder finden. 
Alle Redner machten in der Hauptversammlung deutlich, dass der 
dauerhafte Betrieb und Erhalt des Öchsle nur als eine gemein-
schaftliche Aufgabe des Landkreises, der Anliegergemeinden, 
der Kreissparkasse, der Sponsoren und des Schmalspurbahn-
vereins zu schultern sei. Dabei wurde die ehrenamtliche Leistung 
der Vereinsmitglieder besonders hervorgehoben. 
INFO: Die gemeinnützige Öchsle-Bahn AG ist für die Infrastruk-
tur der Museumsbahn zuständig und hat 2170 Aktionäre aus 15 
Ländern. Ausschüttungen dürfen nicht vorgenommen werden. 
Neben den Einzelaktionären mit 25 Prozent der Anteile sind der 
Landkreis mit 34,75 Prozent und mit 25 Prozent die Kreisspar-
kasse Biberach Hauptaktionäre. Die übrigen Anteile gehören den 
Anliegergemeinden Maselheim, Ochsenhausen und Warthausen. 
 
Sana Klinikum Biberach  
Selbsthilfegruppe Polyneuropathie 
Monatliches Treffen in der Sana Klinik Laupheim 
Polyneuropathie (PNP) ist ein Oberbegriff für Erkrankungen des 
peripheren Nervensystems. Abhängig von der Ursache können 
dabei motorische, sensible oder vegetative Nerven einzeln oder 
gemeinsam betroffen sein. Die Selbsthilfegruppe bietet die Mög-
lichkeit, Erfahrungen mit der Krankheit, Therapiemöglichkeiten 
sowie Krankheitserlebnisse auszutauschen und zu besprechen. 
Der nächste Gesprächskreis zum Thema „Wer mitmacht kann sich 
auch selbst helfen“ findet am Mittwoch, den 4. Juli 2018 um 14 
Uhr im Speisesaal der Sana Klinik Laupheim statt. Für Werktä-
tige wird um 19 Uhr ein weiterer Gesprächskreis angeboten. Eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich, der Eintritt ist frei. 
Weitere Informationen erhalten Sie telefonisch von Albert Schef-
fold unter 07392 7006836 sowie online unter www.info-cidp.de. 

Gesprächskreis Frauen nach Krebs Laupheim 
Monatliches Treffen in der Sana Klinik Laupheim 
Der Gesprächskreis Frauen nach Krebs Laupheim ist Ansprech-
partner für alle Frauen, die von einer Krebserkrankung betroffen 
sind oder waren. Der Gesprächskreis ist eine offene Gruppe und 
wählt die Themen je nach den Bedürfnissen der Teilnehmerinnen 
aus. „Uns geht es darum, den Frauen einen Raum für Begegnung 
und Gespräche anzubieten und uns vor allen Dingen auch gegen-
seitig zu unterstützen“, so die Organisatorin Margarete Schad. 
Zur nächsten Veranstaltung am Dienstag, den 3. Juli 2018 sind 
Interessierte herzlich eingeladen. Die Gruppe trifft sich um 15.00 
Uhr im Konferenzraum der Sana Klinik Laupheim. Eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich. 
Weitere Informationen erhalten Sie telefonisch unter 07392 10665. 

Kreishandwerkerschaft Biberach  
Word-Workshop zur Auffrischung – noch wenige Plätze frei 
Nach dem Motto – wer rastet der rostet – bietet die Kreishand-
werkerschaft ab 4. Juli an vier Abenden einen Word-Workshop 
mit den Schwerpunkten Einstellungen, Serienbriefe, Formatie-
rungen und Dokumentenvorlagen an. Kniffe, Tipps und Tricks 
runden diesen effektiven Auffrischungskurs ab. PC-Kenntnisse 
werden vorausgesetzt. Wenige Plätze sind noch frei. Anmelde-
schluss ist der 29. Juni. 
Die Lehrgänge werden durch das Wirtschaftsministerium aus 
Mitteln des ESF bezuschusst. Teilnehmer bis zum 49. Lebensjahr 
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erhalten 30 %, ab dem 50. Lebensjahr 50 % Zuschuss. Geför-
dert werden Beschäftigte und Unternehmen, wobei entweder 
der Wohnort oder der Beschäftigungsort in Baden-Württemberg 
liegen muss. Nicht gefördert werden Beschäftigte vom öffent-
lichen Dienst. Weitere Informationen bei der Kreishandwerker-
schaft Biberach, Prinz-Eugen-Weg 17, Telefon 07351 / 5092-33, 
u.kammerer@kreishandwerkerschaft-bc.de oder 
www@kreishandwerkerschaft-bc.de 

Landtagsabgeordnete Petra Krebs lädt  
zur Bürgersprechstunde 
Die Landtagsabgeordnete Petra Krebs (Bündnis 90 / Die Grü-
nen) bietet interessierten Bürgerinnen und Bürgern in einer Bür-
gersprechstunde am Donnerstag den 5. Juli, zwischen 14.30 
und 16.30 Uhr, die Möglichkeit, mit ihr ins Gespräch zu kom-
men. Durch ein persönliches Gespräch im Wahlkreisbüro an der 
Ravensburger Straße 40 haben Interessierte die Möglichkeit, 
Anliegen und Probleme zu besprechen oder sich mit Petra Krebs 
über die Landes- und Regionalpolitik auszutauschen. 
Eine Anmeldung ist bis zum 02. Juli erforderlich. 
Termine können mit dem Wahlkreisbüro Wangen, Rufnummer 
07522 / 9309440 oder per E-Mail an petra.krebs.wk1@gruene.
landtag-bw.de vereinbart werden. 
 
Groß und klein sind beim  
„4. Tag der offenen Hoftür“ willkommen 
Im vierten Jahr in Folge lädt der Verein „Solidarische Landwirt-
schaft Ravensburg e.V.“ alle Interessierten herzlich zum „Tag der 
offenen Hoftür“ ein. Nach einer kurzen Einführung in das Kon-
zept „Solidarische Landwirtschaft“ folgt eine Führung über den 
Gemüseacker. Beginn ist am Sonntag, den 08. Juli, um 14 Uhr 
auf dem Hof in Hübscher bei Ravensburg. 
Seit vier Jahren bauen die Gärtner der „Solidarischen Landwirt-
schaft Ravensburg e.V.“ Gemüse an. Das Besondere ist, dass die 
200 Vereinsmitglieder die Löhne der Gärtner finanzieren und im 
Gegenzug die gesamte Ernte erhalten. „Gemüse mit Charakter“ 
wird ebenfalls geliefert und seit drei Jahren ist der Verein zertifi-
zierter „Lernort Bauernhof“. 
Parallel wird ein Mitmach-Programm rund um das Thema Gemüse 
angeboten. 
Ackertaugliche Kleidung und Freude an Pflanzen, Würmern und 
Erde sind empfehlenswert. Weitere Informationen und ein Video-
clip sind auf der Homepage des Vereins zu finden: www.sola-
wi-ravensburg.de. 

6 Tipps zum Hitzeschutz in Wohnräumen 
Die Energieberatung der Verbraucherzentrale und die Energie-
agentur Biberach haben 6 Tipps zum Hitzeschutz für Wohn-
räume zusammengestellt, die für ein angenehmeres Wohnklima 
im Sommer sorgen sollen. „Wie ich meine Wohnung oder mein 
Haus besser vor der sommerlicher Hitze schütze, ist ein Thema, 
das die Verbraucher jedes Jahr beschäftigt.“, erläutert Iris Ege, 
Expertin der Energieberatung der Verbraucherzentrale und der 
Energieagentur Biberach. 
6 Tipps gegen die Hitze in Wohnräume 
1.	 Richtiges Lüften: Möglichst früh morgens lüften, wenn die 

Außentemperaturen noch niedriger sind. 
2.	 Rollläden, Außenjalousien und Co: Von außen angebracht 

schützen sie wirksamer vor hohen Außentemperaturen als 
von innen. Zur Not hilft wirksam ein weißes Tuch, das von 
außen vor das Fenster gehängt wird. 

3.	 Sonnenschutzfolien und Sonnenschutzverglasungen: Sie bie-
ten ebenfalls einen wirksamen Hitzeschutz, verdunkeln aller-
dings dauerhaft die Räume. 

4.	 Klimageräte: Klimageräte verbrauchen sehr viel Strom und 
verursachen damit erhöhte Kosten. Wer ein Klimagerät 
benutzen will, sollte ein Gerät mit einer möglichst hohen 
Energieeffizienzklasse wählen. Die Effizienzklasse ist Teil 
des Energielabels und steht gut lesbar auf jedem Gerät. 
Fest eingebaute Splitgeräte sind erheblich energieeffizien-
ter als mobile Monoblockgeräte. Die beste Effizienzklasse 

ist A+++. Monoblockgeräte sind in der Regel drei Klassen 
schlechter. 

5.	 Ventilatoren: Vor der Anschaffung eines Klimageräts kann 
zunächst ein Ventilator ausprobiert werden. Er verbraucht 
erheblich weniger Strom und ist damit umweltfreundlicher. 

6.	 Dämmung: Ein Großteil der Hitze dringt im Sommer über 
schlecht gedämmte Dächer in Wohnräume. Somit ist eine 
gute Dämmung auf Dauer die beste Lösung, um angenehme 
Temperaturen in Wohnräumen zu behalten. Unsere Energie-
berater beraten sie unabhängig zu geeigneten Maßnahmen. 

Bei der Energieberatung der Verbraucherzentrale und der Ener-
gieagentur Biberach erhalten Verbraucher viele weitere Tipps und 
Informationen zum Thema Hitzeschutz, Dämmung, Sanierung 
und dem Hausbau. Die Beratung findet persönlich, telefonisch 
oder online statt und ist dabei immer unabhängig. Informationen 
gibt es auf www.verbraucherzentrale-energieberatung.de oder 
kostenfrei unter 0800 – 809 802 400 oder direkt bei der Energie-
agentur Biberach unter 07351 – 37 23 74. Die Energieberatung 
der Verbraucherzentrale wird gefördert durch das Bundesminis-
terium für Wirtschaft und Energie. 

Gemeinde Rot an der Rot 
Die Gemeinde Rot an der Rot  hat rund 4.500 Einwohner, ist eine 
ländliche, familienfreundliche Wachstumsgemeinde und liegt im 
Landkreis Biberach. 
Wir wachsen - deshalb suchen wir Sie, eine/n engagierte/n 
Mitarbeiter/in  im  Bauamt 
mit Schwerpunkt Tiefbau  zur Unterstützung im Bauamt. 
Der Aufgabenbereich umfasst im Wesentlichen: 
	 die Abwicklung von Planungs-, Bau-, Unterhaltungs- und Sanie-

rungsmaßnahmen im Bereich Straßen, Brücken, Wasser/Abwas-
ser, Nahwärme, Breitband etc. ggf. in Zusammenarbeit mit 
Ingenieurbüros sowie Wahrnehmung der Bauherrenfunktion 

	 die Ausschreibungen nach VOB/VOL, Bauherren- und Bür-
gerbetreuung in Bauangelegenheiten 

	 Mitwirkung bei Bauleit- und Verkehrsplanungen 
Ihr Profil: 
	 Abschluss als Bauingenieur/in, Bautechniker/in, Dipl. Ver-

waltungswirt/in (FH)/ Bachelor of Arts - Public Manage-
ment oder eine vergleichbare Ausbildung bzw. Studium 

	 Praktische Erfahrungen in der Abwicklung von Baumaßnah-
men sind von Vorteil, aber keine Voraussetzung. 

Die Einstellung erfolgt entsprechend Ihrer Qualifikation im Ange-
stellten- oder Beamtenverhältnis. 
Interessiert? 
Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung bis zum 18.07.2018  an 
die Gemeindeverwaltung Rot, Klosterhof 14, 88430 Rot an der 
Rot oder gerne auch online an rathaus@rot.de. 
Für Fragen steht Ihnen gerne Frau Carolin Wachter: Telefon 
08395/9405-12, E-Mail: wachter@rot.de zur Verfügung. 
Infos auch unter www.rot.de 

B���������������

Bildungswerk Ochsenhausen 
Bildungswerk und die Öchsle Schmalspurbahn führen in die 
Erlebniswelt Eisenbahn ein 
Anmeldung und Information unter Tel.: 07352/202 893, bildungs-
werk@t-online.de , www.bildungswerk-ochsenhausen.de oder im 
Büro, Bahnhofstraße 22, 88416 Ochsenhausen. Öffnungszeiten: 
Montag - Donnerstag 9.00 – 12.00 Uhr und Dienstag und Donnerstag 
von 14.00 – 16.00 Uhr. Während der Ferien ist das Büro geschlossen. 
Am Samstag 07. Juli von 10 bis 16 Uhr beim Öchsle-Bahnhof, 
Am Bahnhof 1, Ochsenhausen, Gebühr Erwachsene: 34,00 € 
Gebühr Kinder: 15,00 € 
Welch ein Gegensatz: In Ochsenhausen der urige, denkmalge-
schützte Lokschuppen aus dem Jahr 1899, in Warthausen der 
hochmoderne, aber nüchterne Lokschuppen aus dem Jahr 2005. 
Beide werden mit ihren unterschiedlichen Funktionen vorgestellt 
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und besichtigt. Dabei dürfen natürlich auch die verschiedenen 
Öchsle Dampf- und Dieselloks nicht fehlen. Öchsle-Geschäftsfüh-
rer Andreas Albinger schaut mit den Teilnehmern hinter die Kulissen 
und erklärt ihnen den Dampfbetrieb aus erster Hand. Bei einer Füh-
rung übers Bahnhofsgelände Ochsenhausen wird sowohl aus der 
wechselhaften Öchsle-Geschichte, als auch vom aktuellen Betrieb 
berichtet. Anschließend können die Teilnehmer sich mit einem Mit-
tagessen stärken und danach die Öchsle-Lok 99 788 „Berta“ bei 
der einstündigen Fahrt nach Warthausen im Betrieb erleben. Im 
modernen Öchsle-Lokschuppen wird gezeigt, wo die Loks für den 
Betrieb angeheizt und die meisten Wartungs- und Reparaturarbei-
ten durchgeführt werden. Zudem kann hier mit der 1899 gebauten 
Lok „Mallet“ 99 633, welche seit Anfang 2015 wieder betriebsfähig 
ist, ein ganz besonderes technikgeschichtliches Exponat bestaunt 
werden. Mit der Rückfahrt bei Kaffee und Kuchen mit dem Öchsle 
nach Ochsenhausen endet der Tag gegen 16.00 Uhr. 
Hinweis: In der Gebühr enthalten sind Öchsle-Fahrt Ochsen-
hausen - Warthausen und zurück, Führungen, Mittagessen und 
Kaffee/Kuchen. 
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NOTRUFE  –  BEREITSCHAFTSDIENSTE  – 
WICHTIGE RUFNUMMERN  –  DIENSTZEITEN

Feuerwehr
Rettungsdienst	 112
Notarzt
Polizei	 110
Krankentransporte	 19222

Gemeinde Tannheim
- Bürgermeisteramt	 922 - 0
	 Fax 7618

Wochenend-Notrufnummer Bauhof	 0152 24018268
E-Mail: info@gemeinde-tannheim.de
Homepage: www.gemeinde-tannheim.de

Polizeiposten Ochsenhausen	 (07352) 202050
Polizeirevier Biberach	 (07351) 447-0

Deutsches Rotes Kreuz Biberach	 (07351) 1570-0

Ökumenische Sozialstation
Rottum-Rot-Iller e.V.
Außenstelle Rot an der Rot	 9363411

Nachbarschaftshilfe Tannheim	 2661

Wohnberatung im Alter und bei
Behinderung für den Landkreis
Biberach, Caritas Biberach	 (07351) 5005-130
	 (07351) 5005-132

MR Soziale Dienste gGmbH
Haushaltshilfe und Familienpflege	 (07351) 18826-20
im Raum Rottum-Rot-Iller (Mo-So)	 Fax (07351) 18826-30

Klinikum Memmingen	 (08331) 70-0
Sana-Klinikum Biberach	 (07351) 55-0

Kath. Pfarramt 
für die Kirchengemeinden Rot, Tannheim,
Ellwangen und Haslach in der Seelsorgeeinheit
Rot-Iller 	 siehe „Kirchliche Nachrichten“ im Innenteil
Evangelisches Pfarramt Aitrach	 (07565) 5409

Telefonseelsorge
Oberschwaben-Allgäu
kostenfrei - rund um die Uhr	 (0800) 1110111
oder	 (0800) 1110222

Kindergarten Tannheim	 448

Grundschule Tannheim	 2368
Hauptschule Rot an der Rot	 921-0
Montessori-Schule Illertal	 911288

Kläranlage Tannheim	 809

Landratsamt Biberach	 (07351) 52-0

Netze BW GmbH, Region Oberschwaben	 (07351) 53-0
- Hotline für Stromstörung - Störungsnr.	 (0800) 3629-477

Rathaus-Dienstzeiten:
montags 	 8.00 - 12.00 Uhr/13.30 - 18.00 Uhr 
dienstags - freitags  	 8.00 - 12.00 Uhr

Postagentur-Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag:	 13.30 - 16.30 Uhr
Mittwoch und Samstag:	 12.00 - 13.00 Uhr

Bereitschaftsdienste
30. Juni/1. Juli 2018

Ökumenische Sozialstation Rottum-Rot-Iller e.V.
Pflegebereich Rot an der Rot
Klosterhof 5, 88430 Rot an der Rot, Tel. (08395) 9363411
-	 Alten- und Krankenpflege - 24-Stunden-Rufbereitschaft - 

Tel. (07352) 92300
-	 Haus- und Familienpflege, Tel. (07352) 923033
-	 Betreuungsgruppe Silberperlen
	 Klosterhof 5, 88430 Rot an der Rot, Tel. (07352) 923017

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Allgemeiner Notfalldienst	 Rufnr.	 116117
Kinderärztlicher Notfalldienst:	 Rufnr.	 01801 929343
Augenärztlicher Notfalldienst:	 Rufnr.	 01801 929350

Notfallsprechstunden
Allgemeiner Notfalldienst: Kreisklinik Biberach, Ziegelhaus-
straße 50, Biberach, 
Sa., Sonn- und Feiertag, 8.00 - 22.00 Uhr, ohne Voranmeldung.
Ärztlicher Bereitschaftsdienst für Kinder und Jugendliche: 
Zentrale Kinderärztliche Notfallpraxis und Notfallaufnahme Univer-
sitätsklinik für Kinder- und Jugendmedizin Ulm, Eythstr. 24, Ulm
Mo. - Fr. 19.00 - 8.00 Uhr; Sa., Sonn- u. Feiertag: 8.00 - 8.00 Uhr
Achtung: Versicherungskarte bitte unbedingt bei Arztbesuch mitbringen!

Zahnarzt 
Zu erfragen unter Tel. (01805) 911610 für den Landkreis Bibe-
rach (Festnetzpreis 14 ct/Min.; Mobilfunkpreise max. 42ct/
Minute; Bandansage)

Apotheken
Samstag, 30. Juni 2018 (ab 08.30 Uhr) 
Allmann´sche Apotheke Biberach, Marktplatz 41, 
Tel. (07351) 18090 
Sonntag, 01. Juli 2018 (ab 08.30 Uhr) 
Jordan-Apotheke Biberach, Ulmer-Tor.Str. 3, 
Tel. (07351) 73900
Bitte beachten: Der Apotheken-Notdienst wechselt jeweils um 8.30 Uhr!

Apothekennotdienst in Memmingen/
Rot a.d. Rot/Kirchdorf/Erolzheim/Aitrach:
Samstag, 30. Juni 2018 (ab 08.30 Uhr) 
Maximilian-Apotheke Memmingen, Maximilianstr. 8, 
Tel. (08331) 12020 
Sonntag, 01. Juli 2018 (ab 08.30 Uhr) 
Apotheke Amendingen, Untere Str. 23, 
Tel. (08331) 2806

Hausärztin
Fr. Matyjaszczyk, Tel. 2176

Tierärzte 
Dr. Gauchel	 Tel. 2644
Dr. Storch	 Tel. 93343

Nächste Abfuhrtermine
Müllabfuhr:	 Freitag, 06. Juli 2018 
Papiertonne:	 Dienstag, 17. Juli 2018 
Gelber Sack:		  Mittwoch, 18. Juli 2018 

Grüngutannahme
März - November, jeweils mittwochs, 14.30 - 17.30 Uhr
und samstags, 9.30 - 12.30 Uhr
Landwirt Jürgen Schlecht, Baur 1, Tannheim-Egelsee



www.wunscherfüller.de

Wir lassen 
Sie nicht im 
Regen stehen.

Wir lassen 

Wettervorhersage:

Starker Regen aus 

Südwest!

Nutzen Sie deshalb unseren 
kostenfreien Umzugsservice 
und wechseln mit Ihrem 
Girokonto zur 
Kreissparkasse. 

In 45 Geschäftsstellen 
im Landkreis sowie online 
erfüllen wir Kundenwünsche.

Büro und Gewerbefläche zu vermieten 
im Gewerbegebiet Ochsenhausen - Längenmoos

Ca. 80 qm Bürofläche
Ca. 100-200 qm Lagerfläche

Freifläche zusätzlich verfügbar

Sozialräume und Empfang können mitgenutzt werden.
Die Räume und Lagerflächen können nach Bedarf individuell 

nach Größe gemietet werden

Fa. OX Elektro GmbH, Kolpingstr. 28, 88416 Ochsenhausen
Tel: 07352 / 940 7 940 Email: info@ox-elektro.de

Hilfe für unser Lager und den Versand gesucht 
– Minijob in Tannheim

Für 2-3 Stunden am Tag suchen wir eine Person auf die wir uns 
verlassen können.

• Waren auspacken und ins Lager einräumen
•  Waren nach Lieferschein kommissionieren, verpacken und mit 

dem Paketdienst versenden
• Botengänge
•  Maschinen auspacken und zum Versand wieder verpacken
• Lagerordnung und Lagerreinigung

Suchen Sie gerade so eine Aufgabe und sind handwerklich begabt? 
Dann freuen wir uns auf Ihren Anruf.

Quick-pack GmbH, Robert-Bosch-Weg 17, 88495 Tannheim
 08395 /95290

Wir sagen Danke

Benjamin & Maike Simmling geb. Greiner

… an alle, die den schönen Gottesdienst mit uns gefeiert haben

… für die vielen Glückwünsche und Geschenke zu unserer Hochzeit

…  an alle, die dazu beigetragen haben, dass dieser Tag für uns ein 
ganz besonderer war!

GESCHÄFTSANZEIGEN

STELLENANGEBOTE

VERPACHTUNGEN

FAMILIENANZEIGEN


